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Jugendhaus Tettnang
startet wieder ab
15. September

Nach der Sommerpause öffnet das Jugend-
haus Tettnang ab dem 15. September wie-
der seine Türen für alle Kinder, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen ab 10 Jah-
re. Neben vielen offenen Angeboten gibt es
auch kreative und kulinarische Highlights.
Unsere neuen Öffnungszeiten:
• Montag: 12:00-13:30 Uhr & 16:00-19:30 Uhr
• Dienstag: 12:00-13:30 Uhr & 16:00-19:30 Uhr
• Mittwoch: Kreativangebote mit Anmeldung
• Donnerstag: 12:00-13:30 Uhr & 16:00-19:30
Uhr

• Freitag: Kochen & Turnier – 16:00-21:00 Uhr
Ein Highlight im Herbst sind die 13. Jugend-
KulTTourwochen!
Freut euch auf ein vielfältiges Programm
mit Workshops, Konzerten, der be-
liebten Wild Card und vielem mehr.
Das komplette Programm wird am
26. September veröffentlicht – ab dann ist
auch die Anmeldung möglich.
Kontakt & Infos:
Instagram: jugendhaustettnang
WhatsApp: 0160 7714862, Tel. 07542 55665
Mail: jugendhaus@jugendhaus-tettnang.de
Homepage: www.jugendhaus-tettnang.de
Kommt vorbei, macht mit – und startet mit
uns in einen bunten, abwechslungsreichen
Herbst!

Tettnanger Bähnlesfest am 14. September
Ein Sonntag zum Schlendern, Stöbern und Feiern
Am Sonntag, 14. September 2025, verwandelt sich
das Zentrum der Stadt in einen großen Marktplatz.
Dabei wird viel geboten - vom Flohmarkt in der In-
nenstadt über den Kinderflohmarkt im Schlosspark
bis hin zu Livemusik und Aktionen.
Fast 370 Flohmarktstände werden bis 18 Uhr mit
Alltagstauglichem, Kunstfertigen und Originellem
die Besucher begeistern. Die perfekte Ergänzung
dazu bieten die Tettnanger Einzelhändler. Die Lä-
den sind zwischen 11 Uhr und 16 Uhr geöffnet.
Für Spaß, Spiel und Spannung sorgen über 70
Tettnanger Vereine und Unternehmen. Ob Beton-
mischer-Lotterie, Schaumkuss-Schleuder oder Goi-
ßelschnalzer – das bunte Programm macht Laune.
Und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Musik
gibt es auf den Bühnen am Montfortplatz und im
Schlosspark.
Die Kindereisenbahnen auf Schienen im Schloss-
park erinnern an den Ursprung des Bähnlesfests: Die Stilllegung der Eisenbahnlinie zwischen Me-

ckenbeuren und Tettnang. Auf dem Kinderkarussell dre-
hen die Jüngsten ihre Runden. Geritten wird nahe dem
Schlosspark.
Vieles hat sich seit dem ersten Bähnlesfest im Jahr 1976
verändert. Dennoch hat das Bähnlesfest das bewahrt, was
es unverwechselbar macht – ein großes, fröhliches Fest in
der Tettnanger Innenstadt mit vielen Kuriositäten.

Eingeladen sind alle,
besonders die

Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Leseclubs.

Sa, 20. September 2025
10.00 Uhr

Stadtbücherei Tettnang

Foto: Stadt Tettnang/Herbert Neidhardt

Foto: Stadt Tettnang/Olaf Jahnke

Foto: Stadt Tettnang/Herbert Neidhardt
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AMTL I CHE
B EK ANNT-
MACHUNGEN

Bitte beachten:
Änderungen der öffentlichen Bekanntmachungen sind vor-
behalten. Die aktuellen und endgültigen öffentlichen Be-
kanntmachungen sind auf der Homepage der Stadt Tett-
nang unter www.tettnang.de abrufbar.

Sitzung des Ortschaftsrates Kau

Einladung
Zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Kau am Montag,
15.09.2025, 19:00 Uhr im Vereinsheim im Kindergarten in Kau,
Margaretenstraße 9, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Haushaltsplan 2026 – Anmeldungen Ortschaften
2. Mitteilungen und Anfragen

gez. Andrea Mayer, Ortsvorsteherin

Sitzung des Ortschaftsrates Tannau

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Tannau am Mon-
tag, 15.09.2025, 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Tan-
nau, Ortsweg 12, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Geschäftsberichte Freibäder Ried und Obereisenbach 2024
2. Haushaltsplan 2026 – Anmeldungen Ortschaften
3. Mitteilungen und Anfragen

gez. Hubertus von Dewitz, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Langnau

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Langnau am Diens-
tag, 16.09.2025, 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Oberlangnau, Rathausplatz 13, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Haushaltsplan 2026 – Anmeldungen Ortschaften
2. Bericht Dorfladen & Dorftreff Hiltensweiler

– Vorstellung Jahresabschluss 2023
3. 1. Änderung zum Fischereipachtvertrag Muttelsee vom

09.10.2018
4. Mitteilungen und Anfragen

gez. Anja Bohner, Ortsvorsteherin

Sitzung des Technischen Ausschusses

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am Mitt-
woch, 17.09.2025, 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Montfortplatz 7, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Bürgermeisterin
2. Flachdachsanierung Anbau Kita Bürgermoos
3. 10. Flächennutzungsplan-Änderung im Bereich des Bebau-

ungsplans „Bürgermoos West BA II – Erweiterung“
– Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) BauGB
– Billigung des Planentwurfs
– Beschluss über die Durchführung der frühzeitigen Beteili-
gung nach § 3 (1) BauGB und § 4 (1) BauGB

4. Bebauungsplan „Bürgermoos West BA II - Erweiterung
– frühzeitige Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs.
1 BauGB

5. Bebauungsplan „Bechlingen Nord II - Änderung“
– Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und Behörden im Rahmen der frühzeitigen Be-
teiligung gemäß § 3 Abs. 1 i.V.m. § 4 Abs. 1 BauGB

– Billigung des geänderten Entwurfes vom 01.09.2025
– Beschluss über die förmliche Beteiligung gemäß § 3 Abs. 2
und § 4 Abs. 2 BauGB

6. Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Kaplaneiweg“
– Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit und Behörden im Rahmen der öffentlichen Aus-
legung

– Billigung des geänderten Entwurfes vom 01.09.2025
– Beschluss über die erneute öffentliche Auslegung nach § 3
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB

7. Mitteilungen und Anfragen
gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

Sitzung des Verwaltungsausschusses

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Verwaltungsausschusses am Don-
nerstag, 18.09.2025, 16:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Montfortplatz 7, 88069 Tettnang.
Tagesordnung öffentlich:
1. Mitteilungen der Bürgermeisterin
2. Annahmen von Zuwendungen und Sponsoringleistungen
3. Haushaltskonsolidierung – Einsparmöglichkeiten/Kita-Plätze

– Antrag Fraktion CDU vom 27.06.2025
4. Bestätigung der Aufnahme von Vertreterinnen/Vertreter aus

der Bürgerschaft in den Partnerschaftsausschuss
5. Nachbesetzung der Stelle des Ersten Beigeordneten
6. Mitteilungen und Anfragen

gez. Regine Rist, Bürgermeisterin

STADT-
NACHR I CHTEN

Bähnlesfest 2025: Innenstadt am
14. September für den Verkehr gesperrt

Straßensperrungen und Parkhinweise für Besucher

Foto: Pixabay
Während des Bähnlesfestes, am Sonntag, den 14. September
2025, in Tettnang, wird die Innenstadt für den motorisierten
Verkehr und für Fahrräder gesperrt.
Am Sonntag, 14. September 2025, verwandelt sich die Tett-
nanger Innenstadt in einen großen Marktplatz: Das traditionel-
le Bähnlesfest lädt Besucherinnen und Besucher zum Flanieren,
Genießen und Mitfeiern ein.
Damit die Veranstaltung sicher und reibungslos ablaufen kann,
wird die Innenstadt von 0:00 Uhr bis 22:00 Uhr für den Anwoh-
ner- und Individualverkehr gesperrt.

Betroffene Straßen und Plätze
• Olga-, Storchen- und Lindauer Straße (Bärenplatz/Torschloss-
platz vom Torbogen bis Einmündung Wangener Straße sowie
Einmündung der Bärenstraße in die Kirchstraße)

• Bärenstraße
• Kirchstraße
• Schlossstraße, Grabenstraße, Schulstraße, Montfortstraße,
Karlstraße sowie der Montfortplatz

Parken während des Bähnlesfests
Auch die Parkplätze in und um die Innenstadt sind an diesem
Tag gesperrt. Besucherinnen und Besucher werden gebeten, auf
die umliegenden Parkmöglichkeiten auszuweichen und die tem-
porär aufgestellten Verkehrsschilder zu beachten.

Tettnang bereitet sich auf die
Weihnachtszeit vor

Für den festlichen Schmuck der Innenstadt und des Neuen
Schlosses sucht die Stadt Tettnang schön gewachsene, stattliche
Tannenbäume. Vielleicht gibt es den einen oder anderen Garten,
in dem der Nadelbaum das Wohnzimmer verdunkelt oder einer
Wiese Platz machen soll? Der städtische Bauhof schafft gerne
Abhilfe. Baumeigentümer melden sich bitte unter 07542 510253
oder per E-Mail bei bauhof@tettnang.de.

Ein weiterer Schritt in Richtung
digitales Amt: Bauanträge können ab
1. Oktober nur noch digital eingereicht
werden

Foto: Stadt Tettnang/KI generiert
Bauherren, Bauherrinnen, Architektinnen und Architekten auf-
gepasst: Ab dem 1. Oktober 2025 nimmt die Stadt Tettnang
Bauanträge ausschließlich über die digitale Plattform „Virtu-
elles Bauamt Baden-Württemberg“ (ViBa BW) entgegen. Eine
Einreichung in Papierform oder über E-Mail ist dann nicht mehr
möglich. Mit diesem Schritt folgt die Stadt der gesetzlichen Ent-
wicklung hin zu vollständig digitalen Bauantragsverfahren und
setzt damit einen weiteren Schritt in Richtung einer modernen,
schnellen und bürgerfreundlichen Verwaltung um. Die rechtliche
Grundlage für diese Umstellung findet sich in der Landesbauord-
nung Baden-Württemberg sowie in der zugehörigen Verfahrens-
verordnung. Bereits seit November 2023 ist die elektronische Ein-
reichung von Bauanträgen verpflichtend. Die Verfahrensverord-
nung räumt den unteren Baurechtsbehörden ausdrücklich das
Recht ein, den konkreten Übermittlungsweg verbindlich festzu-
legen. Die Stadt Tettnang tut dies nun und schreibt die Nutzung
des ViBa BW als alleinigen Kanal für Anträge vor.

Digitalisierung bringt einige Vorteile
Die Entscheidung hat einige Vorteile: Digitale Verfahren ermög-
lichen eine medienbruchfreie Abwicklung – vom Antrag über
die Bearbeitung bis zur Genehmigung. Bauherrinnen und Bau-
herren können jederzeit den aktuellen Bearbeitungsstand einse-
hen, was für mehr Transparenz sorgt. Auch die internen Abläufe
beschleunigen sich, da beteiligte Stellen über die Plattform di-
rekt eingebunden werden. Zusätzlich trägt die Umstellung dazu
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bei, Papierverbrauch und damit Ressourcen einzusparen. Für die
Antragstellerinnen und Antragsteller entsteht zudem der Vor-
teil, dass landesweit einheitlich mit einem System gearbeitet
wird, unabhängig davon, in welcher Kommune der Antrag ge-
stellt wird.

Das brauchen Sie zur Nutzung der ViBa BW
Für die Nutzung von ViBa BW ist ein digitales Konto erforderlich.
Privatpersonen melden sich über die BundID mit ELSTER-Zerti-
fikat oder mit ihrem Online-Ausweis an. Architekturbüros und
Unternehmen benötigen ein Unternehmenskonto, das ebenfalls
auf dem ELSTER-Zertifikat basiert. Da die Zugangsdaten posta-
lisch versendet werden, empfehlen wir, das Konto rechtzeitig
einzurichten, damit Bauanträge ab Oktober ohne Verzögerun-
gen eingereicht werden können.
Weitere Informationen zum digitalen Bauantrag finden sie auf
der Webseite der Stadt Tettnang unter https://www.tettnang.
de/de/entwickeln/virtuelles-bauamt/

Innenstadt-Hopfen macht Pause –
Projekt geht 2026 in die nächste Runde

Lerneffekt nach Ernteausfall: Stadt, Hopfengut No20
und „Tettnang erleben“ halten am Experiment fest

Im Juli sah der Hopfen vor den Geschäften in der Innenstadt noch
relativ vielversprechend aus. Foto: Stadt Tettnang/Lars Lehmann
Einigen ist vielleicht schon aufgefallen, dass die Hopfenkisten in
der Innenstadt verschwunden sind. Grund ist ein unglücklicher
Schädlingsbefall: Die Rote Spinne hat sich in diesem Sommer,
begünstigt durch erst extreme Hitze und anschließend viel Re-
gen, stark ausgebreitet und den Innenstadthopfen geschädigt.
Trotz des großen Engagements der Hopfenpaten und der Initia-
toren fiel die diesjährige Ernte aus.

Experiment mit Rückschlägen – undmit Zukunft
Der „Innenstadthopfen“ ist ein bewusst als Experiment ange-
legtes Projekt, das seit 2024 läuft. Experimente bringen natur-
gemäß nicht nur Erfolge, sondern auch Rückschläge mit sich –
und genau daraus lässt sich lernen. Die Stadt Tettnang, das Hop-
fengut No20 und der Citymarketingverein Tettnang erleben e. V.
stehen weiterhin geschlossen hinter der Idee. Gemeinsam mit
den Hopfenpaten wollen sie die gemachten Erfahrungen nut-
zen, um im kommenden Jahr gestärkt neu durchzustarten.
„Wenn Hopfenanbau leicht wäre, könnte es jeder. Die Rote Spin-
ne hat uns in diesem Jahr gezeigt, wie anspruchsvoll die Pfle-
ge dieser Kulturpflanze ist – auch mitten in der Stadt. Wir se-
hen das aber nicht als Ende, sondern als wichtigen Lerneffekt für
die nächste Saison“, betonen Pia Ellermann vom Stadtmarketing
und Ann Bauer von Tettnang erleben.

Keine Ernte 2025 – Vorfreude auf 2026
Die für den 3. September geplante Hopfenernte fand in diesem
Jahr daher nicht statt. Für 2026 ist sie jedoch fest eingeplant –
dann hoffentlich wieder mit prallen Hopfendolden, einem span-
nenden Wettbewerb und der Umsetzung der neuen Ideen für
die Weiterverarbeitung des Innenstadthopfens.

Zusammenarbeit bleibt stark
Alle Beteiligten unterstreichen, dass die Kooperation zwischen
Stadt, Hopfengut und Tettnang erleben eng und motiviert wei-
tergeführt wird. Ziel bleibt es, den Hopfen als prägendes Kultur-
gut Tettnangs auch im Stadtraum sichtbar zu machen – und die
Innenstadt mit den grünen Kletterpflanzen ein Stück lebendiger
zu gestalten.

Fact Box: Innenstadthopfen Tettnang
• Start des Projekts: 2024
• Beteiligte Partner: Stadt Tettnang, Hopfengut No20,
Tettnang erleben e. V., Gewerbetreibende als Hopfenpaten

• Besonderheit: Hopfenkisten auf Europaletten in der
Innenstadt

• 2025: Ausfall durch Schädlingsbefall (Rote Spinne)
• 2026: Neustart mit gesammelten Erfahrungen

Bauherren und Eigentümer aufgepasst:
Novellierung der Landesbauordnung
(LBO) bringt eine Reihe von
Änderungenmit sich

Foto: pexels
Am 28. Juni 2025 ist die novellierte Landesbauordnung Baden-
Württemberg (LBO) in Kraft getreten. Ziel der Reform ist es,
Bauvorhaben schneller, einfacher und unbürokratischer zu ma-
chen.
Als untere Baurechtsbehörde möchte die Stadt Tettnang die
wichtigsten Änderungen, die private Bauherren und Eigentümer
betreffen, im Überblick vorstellen:
1. Schnellere Verfahren durch Genehmigungsfiktion und

Typengenehmigung
• Genehmigungsfiktion: Wird ein Bauantrag im vereinfachten
Verfahren eingereicht, gilt er nach drei Monaten automa-
tisch als genehmigt, wenn bis dahin keine Entscheidung er-
geht. Wichtig: Die Frist beginnt erst, wenn der Antrag voll-
ständig vorliegt.
Auf Wunsch erhalten Bauherren eine Bescheinigung über
den Eintritt der Genehmigungsfiktion, einschließlich einer
Rechtsbehelfsbelehrung. Damit können Sie die fingierte Ge-
nehmigung rechtssicher nachweisen.

• Typengenehmigung: Für Bauwerke, die in gleicher Form
mehrfach errichtet werden (z. B. Modulbauten, serielle
Wohnhäuser), kann eine landesweit gültige Typengenehmi-
gung beantragt werden.
Folgeprojekte müssen damit nicht erneut umfassend ge-
prüft werden – das spart Zeit und Kosten.

2. Ausweitung des vereinfachten Baugenehmigungsver-
fahrens
Das vereinfachte Baugenehmigungsverfahren wurde auf wei-
tere Gebäudeklassen und Bauvorhaben ausgedehnt. Dabei
prüft die Baurechtsbehörde nur noch die wichtigsten Punk-
te wie Abstandsflächen und das Bauplanungsrecht. Viele De-
tailprüfungen (z. B. zu Schallschutz oder Brandschutz) liegen
künftig in der Verantwortung der Bauherrschaft bzw. der be-
auftragten Fachplaner.

3. Abschaffung des Widerspruchsverfahrens
Das bisherige Widerspruchsverfahren bei den Regierungs-
präsidien wurde mit 1. Juni 2025 abgeschafft. Wer mit einer
Entscheidung der Baurechtsbehörde nicht einverstanden ist,
kann nun direkt vor dem Verwaltungsgericht klagen. Damit
entfällt ein Zwischenschritt, der bislang oft viele Monate in
Anspruch genommen hat.

4. Erleichterungen beim Bauen im Bestand
• Umbauten und Erweiterungen bestehender Gebäude wer-
den erleichtert:
Bei Umbauten und Aufstockungen zur Schaffung vonWohn-
raum (z. B. auch der Ausbau des Dachraums zu Wohnraum)
besteht unter Umständen keine automatische Verpflichtung
mehr, das gesamte Gebäude an neueste Vorschriften (z. B.
Brandschutz) anzupassen.

• Kinderspielplatzpflicht: Es besteht nunmehr Flexibilität
bei großen Wohnbauvorhaben. So ist es möglich, anstatt
einen Kinderspielplatz anzulegen, einen Ablösebetrag an
die Gemeinde zu zahlen. Dieser Ablösebetrag wird dann
genutzt, um öffentliche Spielplätze zu errichten bzw. zu
unterhalten.

• Abstandsflächen: Die Vorschriften zum Abstand zwischen
Gebäuden und Grundstücksgrenzen wurden vereinfacht,
um innerstädtische Nachverdichtung zu fördern. Dies wirkt
sich insbesondere auf Aufstockungen zur Schaffung von
Wohnraum aus.

• Ladestationen: Die Errichtung von Ladeinfrastruktur für
Elektrofahrzeuge ist einfacher möglich, bürokratische Hür-
den wurden reduziert.
Damit werden Umbauten, Nachverdichtungen und Moder-
nisierungen insgesamt günstiger und schneller umsetzbar.

5. Ausbau erneuerbarer Energien –
mehr Verfahrensfreiheit
Photovoltaik-Anlagen: Bereits verfahrensfrei sind Dachanla-
gen; neu hinzugekommen sind Freiflächen- und Agri-PV-An-
lagen, die nun ebenfalls keine Baugenehmigung mehr benö-
tigen. Sollte das Bauvorhaben im Außenbereich geplant sein,
ist möglicherweise eine naturschutzrechtliche Genehmigung
notwendig.
Bürgerinnen und Bürger können damit noch einfacher in er-
neuerbare Energien investieren. Es wird jedoch darauf hin-
gewiesen, dass auch verfahrensfreie Vorhaben allen öffent-
lich-rechtlichen Vorgaben entsprechen müssen. Insbesonde-
re Vorhaben im Außenbereich sind im Vorfeld mit der Bau-
rechtsbehörde abzustimmen.

6. Nutzungsänderungen für mehr Wohnraum
Um zusätzlichen Wohnraum zu schaffen, wurden Nutzungs-
änderungen im Innenbereich vereinfacht: Räume (z. B. bishe-
rige Büros oder Lagerräume) können unter bestimmten Be-
dingungen ohne Baugenehmigung zu Wohnraum umgenutzt
werden (Ferienwohnungen umfasst diese Regelung nicht. Sie
sind weiterhin genehmigungspflichtig.) Bauliche Änderun-
gen sind jedoch nur begrenzt verfahrensfrei möglich.
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Anforderungen an Belichtung, Belüftung, Stellplätze, Brand-
schutz und sonstige öffentlich-rechtliche Vorschriften gelten
nach wie vor.

7. Kürzere Nachbarbeteiligung
Die Frist für Nachbaranhörungen im Genehmigungsverfahren
wurde von vier Wochen auf zwei Wochen verkürzt.
Das beschleunigt die Genehmigungsverfahren. Betroffene
Nachbarn sollten jedoch - sofern sie Einwände gegen ein Bau-
vorhaben vorbringen möchten – die Frist im Blick behalten
und die Einwände zügig der Baurechtsbehörde zukommen
lassen.

Bei Fragen zu Bauvorhaben, Umbauten oder Genehmigungsver-
fahren wenden Sie sich bitte an: Stadt Tettnang – Untere Bau-
rechtsbehörde, Montfortplatz 7, bauordnung@tettnang.de
Wir beraten Sie gerne!

Stadt lädt zum ersten Tettnanger
Klimastammtisch ein

Am 23. September um 18 Uhr in der Anlaufstelle für
Bürgerengagement
Klimaschutz beginnt vor Ort. Unter diesem Motto initiiert Kli-
mamanagerin Katharina Kuhn den ersten Tettnanger Klima-
stammtisch. Start ist am 23. September. Eingeladen sind alle
Tettnangerinnen und Tettnanger, die sich für mehr Klimaschutz
einsetzen wollen.
Der erste Termin findet am Dienstag, 23. September 2025, von
18:00 bis 20:30 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgerengagement
statt. Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger, die sich für
Nachhaltigkeit und Klimaschutz interessieren – unabhängig
davon, ob sie bereits konkrete Ideen haben, andere Engagierte
kennenlernen möchten oder einfach neugierig sind. Geplant ist
in der Folge ein Treffen der Gruppe einmal im Monat.
Nach einem kurzen Impulsvortrag der Allianz für Beteiligung
gibt es Raum zum Kennenlernen, sich Austauschen und Zeit,
Ideen zu sammeln. „Ziel des Klimastammtisches ist es, gemein-
sam zu überlegen, bei welchen Themen bürgerschaftliches En-
gagement in Tettnang ansetzen kann und welche ersten Hand-
lungsschritte die Teilnehmenden setzen wollen“, fasst Kuhn die
Absicht dieser Treffen zusammen.
Die Stadt Tettnang in Form der städtischen Klimamanagerin
unterstützt den Klimastammtisch als Initiatorin und Organisato-
rin, stellt bei Bedarf Informationen zur Verfügung und vermittelt
Kontakte. Bewusst wird Klimamanagerin Katharina Kuhn aber
nicht die Projektleitung übernehmen, denn der Klimastamm-
tisch soll selbstverwaltet von der Beteiligung und den Ideen der
Bürgerinnen und Bürger für die Bevölkerung leben.
„Kommen Sie vorbei, bringen Sie Ihre Gedanken mit und gestal-
ten Sie mit an einem starken Netzwerk für mehr Klimaschutz in
Tettnang“, appelliert die städtische Klimamanagerin an die Tett-
nanger Bevölkerung, sich den Termin vorzumerken.

Getränke und kleine Snacks stehen bereit. Eine Anmeldung
unter katharina.kuhn@tettnang.de erleichtert die Planung,
spontane Gäste sind willkommen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Klimaschutzmanage-
rin Katharina Kuhn (katharina.kuhn@tettnang.de).

Stadt Tettnang begrüßt neue
Nachwuchskräfte

Bewerbungsfrist für das Ausbildungsjahr 2026
läuft noch bis 1. Oktober 2025
Am 1. September war es soweit: Bei der Stadt Tettnang be-
gannen neue Nachwuchskräfte in den Bereichen Ausbildung,
Studium und Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ). Zwei Einführungs-
tage ermöglichten einen gelungenen Start und boten eine
wertvolle Gelegenheit, sich gegenseitig kennenzulernen so-
wie mehr über die Stadtverwaltung zu erfahren.
Im Rahmen des Programms erkundeten die Teilnehmenden
das Rathaus sowie dessen Außenstellen und erhielten dabei
einen umfassenden Einblick in die vielfältigen Aufgaben einer
Kommunalverwaltung.
Der zweite Tag hielt ein ganz besonderes Highlight bereit: Ein
gemeinsamer Ausflug nach Friedrichshafen zum Bowlen, an
dem alle Nachwuchskräfte der unterschiedlichen Jahrgänge
teilnahmen. Dieser Tag sollte nicht nur den Teamgeist fördern,
sondern auch dafür sorgen, dass sich die neuen Nachwuchs-
kräfte schnell in die Gemeinschaft der Nachwuchskräfte inte-
grieren.
Neu bei der Stadt Tettnang dürfen wir Nachwuchskräfte in fol-
genden Bereichen begrüßen:
• Verwaltungsfachangestellte*r
• B.A. Public Management - Einführungspraktikum
• B.A. BWL - Tourismus, Hotellerie und Gastronomie
• Erzieher*in
– einjähriges Berufskolleg
– praxisintegrierte Ausbildung
– Anerkennungsjahr

• Sozialpädagogische Assistenz im Anerkennungsjahr
• Jugend- und Heimerzieher*in
• Freiwilliges Soziales Jahr
Die Stadt Tettnang heißt die neuen Nachwuchskräfte willkom-
men und wünschen ihnen einen gelungenen Start in ihre be-
rufliche Zukunft!

Bewerbung für das Ausbildungsjahr 2026 läuft
Auch 2026 bietet die Stadt Tettnang wieder Ausbildungen in
zahlreichen Berufsfeldern an. Interessierte haben noch bis 1.
Oktober 2025 Zeit, um sich für das Ausbildungsjahr 2026 zu be-
werben.Weitere Informationen und das Bewerbungsportal für
Auszubildende finden sich auf der Homepage der Stadt Tett-
nang unter https://www.tettnang.de/ausbildung.

Klimaförderung der Stadt
Tettnang verbindet Artenschutz
und Teilhabe

Gelungene Kooperation mit der Diakonie
Pfingstweid – Kostenlose Nistkästen, Bienenhotels
und Fledermauskästen können bis 30. September
beantragt werden

Klimaschutzmanagerin Katharina Kuhn (2. ReiheMitte) besuch-
te kürzlich die Schreinerei der Diakonie Pfingstweid. Im Bild: 1.
Reihe: Fabian Vonbach / Ataberk Sonbay / Simeon Blaich (Be-
schäftigte der Schreinerei); 2. Reihe: Elena Olbrich (Standortlei-
tung Tagesstruktur Pfingstweid), Sabine Kahn (Vertrieb), Ka-
tharina Kuhn, Arndt Götzfried (Bereichsleitung Tagesstruktur),
Christian Ort (Beschäftigter der Schreinerei).

Foto: Stadt Tettnang

Im Rahmen der städtischen Klimaförderung für Biodiversitäts-
maßnahmen können Bürgerinnen und Bürger kostenlose Nist-
kästen, Bienenhotels und Fledermauskästen beantragen. Ge-
baut werden diese von Menschen mit Beeinträchtigungen in der
Schreinerei der Diakonie Pfingstweid. Damit entsteht ein dop-
pelter Mehrwert – für den Artenschutz und für eine starke, viel-
fältige Stadtgemeinschaft.

Klimaschutzmanagerin Katharina Kuhn machte sich kürzlich
selbst ein Bild von der Produktion vor Ort – und zeigte sich be-
eindruckt: „Was hier geschaffen wird, ist weit mehr als ein Bei-
trag zum Artenschutz – es ist ein Projekt mit Herz, Verstand und
einer enormen gesellschaftlichen Wirkung. Der gesamtgesell-
schaftliche Beitrag, der hier geleistet wird, hat mich tief beein-
druckt.“

#engagierTT
1. Tettnanger Ehrenamtsmesse

www.tettnang.de/engagierTT

Neu in Tettnang oder schon mittendrin? Finde dein Ehrenamt
persönlich, sinnvoll, direkt vor Ort. Entdecke Vereine, Initiativen
und die Vielfalt des Engagements. Eintritt frei – für alle offen!

#engagierTT – für dich. Für uns. Für alle.

amt –

18.10.2025

10-14 Uhr
im Neuen Schl

oss

Tettnang



S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G 5

Die in der Pfingstweid-Schreinerei gebauten Nistkästen können
über die Homepage der Stadt Tettnang kostenlos beantragt wer-
den. Foto: Stadt Tettnang

Von vorneherein war es der Stadt ein Anliegen, die angebote-
nen Produkte für die Förderung der Biodiversität nicht irgend-
wo in Billiglohnländern produzieren zu lassen. „Mit der Pfingst-
weid haben wir einen verlässlichen Partner gefunden, der mehr
bietet als hochwertige Produkte. So ist es uns möglich, nicht nur
den Klimaschutz zu unterstützen, sondern auch einen Beitrag zu
einer gelingenden, vielfältigen Stadtgemeinschaft zu leisten“,
freut sich Kuhn über die Zusammenarbeit.

Sinnstiftend für die Menschen –
Mehrwert für die Stadt
In der Werkstatt der Pfingstweid arbeiten Menschen mit Behin-
derung in einer Umgebung, die ihnen sowohl berufliche Bildung
als auch eine sinnstiftende Tätigkeit ermöglicht. „Unsere Schrei-
nerei mit der Spielzeugmanufaktur ist für uns ein echtes Leucht-
turmprojekt“, erklärt Arndt Götzfried, Bereichsleiter Tages-
struktur in der Pfingstweid. Hier werden die Fertigungsschritte
bewusst kleinteilig strukturiert, sodassmöglichst viele Mitarbei-
tende an einem Produkt mitwirken können – sieben Menschen
sind beispielsweise an einem einzigen Nistkasten beteiligt.

Klimamanagerin Katharina Kuhn lässt sich von Arndt Götzfried,
Leiter der Tagesstruktur der Pfingstweid, zeigen, wie die Nistkästen
gebaut werden. Foto: Stadt Tettnang

An großen Maschinen, mit durchdachten Sicherheitseinrichtun-
gen und unter fachkundiger Anleitung der Schreinermeister,
entstehen langlebige Produkte – jedes einzelne ein Unikat. Ein
eigens eingerichtetes Prüflabor für Spielzeug sichert die Quali-
tät zusätzlich. Neben den Produkten für den Artenschutz für die
Stadt Tettnang fertigt die Schreinerei Pfingstweid auch Möbel,
Spielzeug und Sonderanfertigungen für Auftraggeber aus ganz
Deutschland – und sogar nach Australien wurden die hochwer-
tigen Holzspielzeuge schon verschifft.

Beantragung bis 30. September 2025möglich
Bis Ende September können Bürgerinnen und Bürger im Rahmen
der städtischen Klimaförderung kostenlose Biodiversitätsmaß-
nahmen (Bienenhotel, Fledermaus- oder Nistkasten) über die
Webseite der Stadt Tettnang beantragen. Weitere Informatio-
nen zur Förderung: www.tettnang.de/klimabudget

Tettnanger Bauhof schult Mitarbeiten-
de zum sicheren Verhalten bei kurz-
fristigen Arbeiten im Straßenverkehr

Realitätsnahe Schulung der Unfallkasse Baden-
Württemberg mit modernem Fahrsimulator

Foto: Stadt Tettnang
Kurze Arbeiten am Straßenverkehr gehören für die Mitarbeiten-
den des Tettnanger Bauhofs zum Alltag – ob das Aufstellen von
Verkehrszeichen, das Säubern von Schächten oder das Entfernen
von Ästen. Doch gerade diese kurzfristigen Einsätze bergen ein
erhebliches Gefahrenpotenzial. Um seine Beschäftigten noch
besser auf diese anspruchsvollen Situationen vorzubereiten, hat
der Bauhof kürzlich eine spezielle Schulung in Zusammenarbeit
mit der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) durchgeführt.
Die Schulung fand in einer Halle des Bauhofs statt und bot den
Mitarbeitenden eine außergewöhnlich praxisnahe Erfahrung:
Ein speziell ausgerüstetes Fahrzeug, versehen mit Bildschirmen
an Front, Heck und den Seitenspiegeln, ermöglichte die realisti-
sche Simulation von Verkehrssituationen. So konnten Gefahren-
quellen wie hohes Verkehrsaufkommen, plötzlich auftauchende
Fahrzeuge oder unaufmerksame Verkehrsteilnehmer eindrucks-
voll und gefahrlos dargestellt werden.
„Die Sicherheit unserer Mitarbeitenden hat oberste Priorität“,
betont Bauhofleiter Roland Neumayer. „Gerade bei kurzen Ein-
sätzen am Straßenrand wird oft unterschätzt, wie schnell ge-
fährliche Situationen entstehen können. Durch diese realitäts-
nahe Schulung können unsere Teams gezielter reagieren und
sich besser schützen.“

Foto: Stadt Tettnang

Neben dem praktischen Training vermittelte die UKBW auch
rechtliche Grundlagen und Handlungsempfehlungen zur ord-
nungsgemäßen Absicherung von Einsatzstellen im Straßenver-
kehr. Dabei wurde insbesondere auf die richtige Platzierung von
Warnschildern, das Tragen von Schutzkleidung sowie die Kom-
munikation im Team eingegangen.
Die Rückmeldungen der Teilnehmenden fielen durchwegs
positiv aus. Viele lobten die Möglichkeit, reale Gefahrensitu-
ationen in sicherer Umgebung zu erleben und zu besprechen
– eine Möglichkeit, die im stressigen Bauhofalltag oft zu kurz
kommt.
Mit der Schulung setzt der Tettnanger Bauhof ein klares Zeichen
für mehr Arbeitssicherheit und hofft, dass durch die gewonne-
nen Erkenntnisse das Unfallrisiko bei künftigen Einsätzen deut-
lich reduziert werden kann.

STATISTISCHE ZAHLEN
August 2025

Aus dem Standesamt
Im August wurden 63 Geburten beurkundet.
36 davon waren Mädchen, 27 Buben.
Die beliebtesten Vornamen: Maria, Lina, Marie, Ella, Luca, Maxi-
milian, Paul, Ben.
15 Paare gaben sich vor den Tettnanger Standesbeamtinnen/
Standesbeamten das Ja-Wort.
Im Sterbebuch mussten 6 Sterbefälle beurkundet werden.

Aus dem Bürgerbüro
Nach Tettnang zugezogen: 135 Personen, 64 männlich, 71 weib-
lich.
Von Tettnang weggezogen: 121 Personen, 60 männlich, 61
weiblich.
Gewerbeanmeldungen: 10
Gewerbeabmeldungen: 13

Fundsachen

Fundsachen können Sie rund um die Uhr online abrufen unter
www.tettnang.de/fundsachen oder ebenso telefonisch beim
Bürgerbüro unter 07542/510-0 erfragen.
Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während
der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:
- Schlüssel / Autoschlüssel
- Fahrräder
- Handy
- Schmuck
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsa-
chen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Mo-
naten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf den Finder
oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte, auf die Gemeinde des
Fundortes übergeht.
Wir freuen uns, Ihnen bei der Suche behilflich zu sein.
Viele Grüße Das Fundbüro Tettnang

Baden-Wuerttemberg
Regierungspräsidium
Tübingen

Tettnanger Gasthaus unter den Gewinnern des
fünftenWettbewerbs „Vorbildliches Dorfgasthaus“

Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen
e.V. prämiert Traube in Tettnang-Wielandsweiler
Im März 2025 lobte der Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen e. V. den Wettbewerb „Vorbildliches Dorf-
gasthaus“ aus. Nach der Auslobung gaben rund 60 Gasthäuser
ihre Bewerbung ab. Eine Jury aus Mitgliedern des Arbeitskreises,
Kulturwissenschaftlern und Gastronomiefachleuten hat über die
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Bewerbungen entschieden. Der Vorsitzende des Arbeitskreises
Heimatpflege Karlheinz Geppert gab die Gewinner bekannt.
Zu den Preisträgern gehören das Gasthaus Hirsch in Tübingen-
Derendingen, Landkreis Tübingen, das Gasthaus Krone in Alb-
stadt-Lautlingen, Zollernalbkreis, sowie das Gasthaus Traube in
Tettnang-Wielandsweiler, Bodenseekreis.
Eine Auszeichnung für ein besonderes Konzept erhalten das
Gasthaus Adler in Münsingen-Buttenhausen, Landkreis Reut-
lingen, das Gasthaus Hirsch inWangen im Allgäu, Landkreis Ra-
vensburg, und das Gasthaus Ochsen in Burladingen-Melchin-
gen, Zollernalbkreis.
In der vergangenen Woche wurden dem Gasthaus Hirsch und
dem Gasthaus Adler ihre Preise im Rahmen einer feierlichen
Veranstaltung verliehen. Die prämierten Gasthäuser erhielten
von Regierungspräsident Klaus Tappeser, der auch Schirmherr
des Preises ist, sowie Karlheinz Geppert eine Stele und eine Ur-
kunde überreicht.

Marktüberwachung des Regierungspräsidiums
Tübingen identifiziert fast zwei Millionen
nichtkonforme Produkte auf Online-Plattformen
am europäischen Markt

Gültige Angaben zu EU-Bevollmächtigten sind in vielen
Fällen nicht vorhanden
Aufgrund des globalen Handels werden heutzutage insbeson-
dere im Onlinesegment immer mehr Produkte am europäi-
schen Markt angeboten. Diese sind in der Herstellung oftmals
günstiger und erzielen somit höhere Gewinnmargen als andere
Produkte. Viele dieser Produkte entsprechen jedoch nicht den
europaweit geltenden Bestimmungen.
Wirtschaftsakteure aus Drittstaaten (Länder, die nicht Mitglied
der Europäischen Union oder des Europäischen Wirtschafts-
raums sind) entziehen sich aktuell zudem wirkungsvoll den
Kontrollen der Marktüberwachungsbehörden, indem sie vor-
schriftswidrig darauf verzichten, sogenannte EU-Bevollmäch-
tigte zu benennen.
Die Benennung ist jedoch gesetzlich verpflichtend, da die-
se den Marktüberwachungsbehörden als greifbare Ansprech-
partner zur Ermittlung und Beseitigung von Mängeln und Si-
cherheitsrisiken dienen. Sind sie nicht vorhanden, stehen die
europäischen Kontrollbehörden im Falle einer mangelhaften
Produktprobe oftmals vor massiven Schwierigkeiten, die Ver-
antwortlichen in Drittstaaten zu belangen und Korrekturmaß-
nahmen für die am EU-Markt angebotenen Produkte durchzu-
setzen.
Das Regierungspräsidium Tübingen, das für Baden-Württem-
berg landesweit zuständige Vollzugsbehörde ist, hatte im Rah-
men einer umfangreichen Überwachungsaktion die Existenz
von EU-Bevollmächtigten bei Online-Angeboten in den Fokus
genommen – mit eindeutigem Ergebnis: Allein auf einer On-
line- Plattform konnten 1,5 Millionen Produktangebote von
6500 unterschiedlichen Verkäufern (zumeist mit Sitz in China)
identifiziert werden, für die kein gültiger EU-Bevollmächtigter
benanntwar. Zwarwurde für diemeisten Produkte ein entspre-
chendes Unternehmen als EU-Bevollmächtigter genannt. Die
Nachfrage ergab jedoch in vielen Fällen, dass diese nicht im Zu-
sammenhang mit dem ausgewiesenen Hersteller und Produkt
standen und somit nicht verantwortlich waren, also nur „zum
Schein“ angegeben wurden. Diese nichtkonformen Produktan-
gebote wurden anschließend auf Hinweis des Regierungsprä-
sidiums von der betreffenden Online-Plattform in freiwilliger
Kooperation umgehend gelöscht. Darüber hinaus recherchier-
te die Marktüberwachungsbehörde weitere 453.000 Produk-
te mit falscher Nennung von EU-Bevollmächtigten, deren Lö-
schung ebenfalls in freiwilliger Kooperation von den betreffen-
den Online-Plattformen durchgeführt wurde.
Solange sich die Online-Plattformen gegenüber den Behörden
kooperativ zeigen, können solche Angebote schnell gelöscht
werden. Es wäre allerdings wünschenswert, die aktuell lücken-

hafte rechtliche Handhabe der Marküberwachungsbehörden
zügig zu verbessern, um adäquate Maßnahmen sowohl gegen-
über den Plattformen als auch gegenüber Händlern in Dritt-
staaten durchsetzen zu können, ohne auf den guten Willen der
Akteure angewiesen zu sein.
Dass sich die Angaben zu EU-Bevollmächtigten im Bereich des
Onlinehandels auf Nachfrage oftmals als falsch herausstellen,
ist bereits seit einiger Zeit Thema in den Fachkreisen. Bei den
im Rahmen der Aktion des Regierungspräsidiums recherchier-
ten Fällen wurde jedoch jeweils ein und derselbe Akteur als EU-
Bevollmächtigter für eine immense Anzahl an identifizierten
Produkten von vielen unterschiedlichen Anbietern genannt.
Dieses gesetzeswidrige, systematische Vorgehen einiger Wirt-
schaftsakteure außerhalb des europäischen Wirtschaftsraums
führt zu einer nicht unerheblichen Verzerrung des Marktes und
hat zur Folge, dass Behörden die gültigen Anforderungen bei
Direktimporten aus Drittstaaten nicht angemessen prüfen kön-
nen. Dies schwächt die fair agierenden Wirtschaftsakteure am
europäischem Markt und bedroht die Existenz von Herstellern
und Arbeitsplätzen innerhalb Europas.
Die bei der Aktion erlangten Erkenntnisse wurden deshalb zwi-
schenzeitlich in den entsprechenden Fachgremien kommuni-
ziert, um die Problematik stärker in den Fokus zu rücken und
erforderliche Gesetzesänderungen herbeizuführen.

Hintergrundinformationen:
Die Abteilung 11 – Marktüberwachung – des Regierungsprä-
sidiums Tübingen hat die landesweite Aufgabe, die Einhaltung
der gesetzlichen Anforderungen an die Sicherheit, umweltge-
rechte Gestaltung sowie die Leistung von Produkten und Che-
mikalien zu überwachen. Eine weitere Aufgabe besteht in der
Überprüfung von Informations- und Kennzeichnungspflichten
(zum Beispiel Energieverbrauchskennzeichnung). Im Rahmen
ihrer Aufgabenerledigung prüfen die Mitarbeitenden relevan-
te Unterlagen und veranlassen gegebenenfalls physische Tests
und Laborprüfungen der Produkte. Die Marktüberwachung
trägtmit ihrer Arbeit dazu bei, dassWirtschaftsakteure den ge-
setzlichen Anforderungen bei der Bereitstellung von Produkten
und Erzeugnissen im sogenannten Non-Food-Bereich nach-
kommen.
Tipps und Hinweise für den Einkauf von Produkten können fol-
gendem Link entnommen werden: https://rp.baden-wuert-
temberg.de/rpt/abt11/seiten/sicherer-onlinehandel

Trinkwasser-
untersuchungen
für den ZWUS

Diese betreffen folgende Teilorte der Stadt Tettnang: Reute-
nen, Argenhardt, Hagenbuchen, Bürgermoos, Motzenhaus,
Pfingstweid, Kau undWalchesreute.
Entsprechend den Vorgaben der Trinkwasserverordnung wur-
de die Trinkwasserprobe als Netzprobe am 04. August 2025 in
der Festhalle Kehlen entnommen und durch das Eurofins Insti-
tut Jäger GmbH, Weingarten, ausgewertet:

Teilauszug aus den Ergebnissen der Trinkwasser-
untersuchung
Calcium (Ca) (mg/l) 111,0 Hydrogencarbonat (mg/l) 419 Mag-
nesium (Mg) (mg/l) 19,1 Chlorid (Cl) (mg/l) 13,0 Natrium (Na)
(mg/l) 7,7 Sulfat (SO4) (mg/l) 13,0 Kalium (K) (mg/l) 1,4 Nitrat
(NO3) (mg/l) 15,0 Eisen gesamt (Fe) (mg/l) < 0,005 Nitrit (NO2)
(mg/l) < 0,01 Mangan (Mn) (mg/l) < 0,001 Ammonium (NH4)
(mg/l) < 0,01
K a t i o n e n A n i o n e n
Wasserhärte, Sonstiges Gesamthärte (als Grad dt. Härte) 19,9°
dH Gesamthärte (als Summe Erdalkalien) 3,56 mmol/l Wasser-
temperatur 18,4°C pH-Wert 7,15 Säurekapazität bis pH=4,3 6,9
mmol/l Sauerstoff (O2) 5,3 mg/l

Befund:
Gemäß dem novellierten Gesetz über die Umweltverträglichkeit
von Wasch- und Reinigungsmitteln (Wasch- und Reinigungs-
mittelgesetz –WRMG) vom 29.04.2007 (BGBl. I vom 04.05.2007,
S. 600) ist das Wasser dem Härtebereich hart, d.h. mehr als
2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter, zuzuordnen.
Auch alle übrigen im Rahmen der Untersuchung gemäß Trink-
wasserverordnung Parameter Gruppe B ausgewerteten Parame-
ter entsprechend den Anlagen 1-3 der Trinkwasserverordnung,
die nicht unter die routinemäßigen, d. h. monatlich durchge-
führten Untersuchungen fallen, ergaben keine Auffälligkeiten.
So waren keine giftigen Schwermetalle, organische Schadstoffe
oder Pflanzenschutzmittel-Rückstände nachweisbar.
Sehr häufig in den Medien sind derzeit die sog. „PFAS“ (Per- und
polyfluorierte Alkylverbindungen), auch als „Ewigkeitschemi-
kalien“ bekannt) zu finden. Die Gehalte der untersuchten Ver-
bindungen lagen alle unterhalb der labortechnischen Bestim-
mungsgrenze.
Die korrosionschemischen Parameter haben sich gegenüber
dem Vorjahr nicht verändert. Aus korrosionschemischer Sicht
muss von der Verwendung von schmelztauchverzinkten Eisen-
werkstoffen (DIN EN 12502-3) in der Hausinstallation abgeraten
werden. Insbesondere bei schwach durchflossenen Leitungen
kann es durch Korrosion zu einer nachteiligen Beeinflussung der
Trinkwasserbeschaffenheit kommen. Mit sog. „Zinkgeriesel“ ist
zu rechnen. Für die in der Hausinstallation verwendeten Werk-
stoffe (innenverzinntes) Kupfer (DIN EN 12502-2) sowie nichtros-
tende Stähle (DIN EN 12502-4) ergeben sich keine Einschränkun-
gen.
Zusammenfassend wird auf Grund der vorliegenden Untersu-
chungsergebnisse festgestellt, dass die Wasserprobe des Zweck-
verbandes Wasserversorgung Unteres Schussental in hygie-
nisch-chemischer Hinsicht die an Trinkwasser gestellten An-
forderungen in vollem Umfang erfüllt. Der Vergleich mit den
Messwerten der Vorjahre belegt eine gleichmäßige Wasserbe-
schaffenheit von hoher Qualität.
Wer nähere Informationen zu den durchgeführten Trinkwasser-
untersuchungen wünscht, kann diese bei Frau Stefanie Reiner,
Zimmer 18/1 OG, Tel. 07542/403-251, im Rathaus Meckenbeuren
erfragen!

Regionalwerk
Bodensee
GmbH & Co. KG

Kunden werben Kunden
Je 75 Euro Bonus für Kunde und Neukunde
Mit unserer Kampagne möchten wir neue Kunden gewinnen
und gleichzeitig unsere Bestandkunden belohnen. Vertriebs-
leiter Winfried Bremer: „Wer als bestehender Kunde des Regio-
nalwerks neue Kunden für uns wirbt, erhält pro neuen Kunden
jeweils 75 Euro Gutschrift auf seine nächste Strom- oder Gas-
rechnung. Und jeder neue geworbene Kunde erhält 75 Euro Gut-
schrift auf seine Rechnung 2026. Als neue Kundin oder neuer
Kunde einfach beim Abschluss in das Aktionsfeld des Vertrags
die Kundennummer des Bestandskunden eintragen, der uns
empfohlen hat.“

Foto: Regionalwerk Bodensee
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Wer also mit der Planbarkeit seiner Energiekosten und unserem
Kundenservice zufrieden ist, darf das gerne weitererzählen und da-
mit Geld verdienen. Ob persönlicher Kundenservice vor Ort in unse-
rem Kundenzentrum in Tettnang oder telefonisch und per Email:
Wir sind für Sie da! Unsere Innovationen wie die Regionalwerk APP,
das moderne Kundenportal und ganz frisch unser Regionalwerk
MobilStrom werden Sie von unseren Leistungen überzeugen.

St.-Anna-
Quartier

Repair Café Tettnang
Reparieren statt wegwerfen

Am Mittwoch, 10. September, von 15 bis 17 Uhr, öffnet das
Repair Café Tettnang wieder seine Tore für alle Tettnangerin-
nen und Tettnanger mit reparaturbedürftigen Gegenständen.
Im Kaplaneihaus der Lebensräume für Jung & Alt in St. Johann
2 (Erdgeschoss, barrierefrei zugänglich) wird unter Anleitung re-
pariert. Um die Wartezeit zu verkürzen werden vom Kaffeeteam
auch Kaffee und Kuchen angeboten. Willkommen, sind uns jetzt
zur Sommerzeit, auch die Fahrräder ohne Motor.
Das Freiwilligenteamweist darauf hin, dass es lediglich ein Gerät
pro Kunde bearbeitet und bittet darum, dass die Gegenstände
sauber sein sollen – leider nach der Erfahrung der Reparateure
keine Selbstverständlichkeit. Kaffee-Vollautomaten und Kaffee-
pad-Maschinenwerden nicht angenommen. Nicht reparable Ge-
räte müssen wieder mitgenommen werden.
Das Angebot ist kostenlos, um eine freiwillige Spende zur De-
ckung der Unkosten wird gebeten. Eine Anmeldung ist nicht nö-
tig. Die Postadresse lautet St. Johann 2, vor Ort einfach der Aus-
schilderung folgen.
Weitere Informationen auch unter www.tettnang.de/repaircafe

Gaumenschmaus International

Es geht wieder los: Zusammenkommen,
ummiteinander zu kochen und zu essen
Am Dienstag, 16. September 2025, stellen Branka Ziger und
Ani Schindele ein bayrisches Rezept vor und übernehmen die
Kochanleitung. Die Teilnehmenden unterstützen und helfen
beim Kochen. Anschließend wird zusammen gegessen.
Eine wunderbare Möglichkeit, neue Speisen und Menschen ken-
nenzulernen und gemeinsam eine genussvolle Zeit miteinander
zu verbringen.
Die Kochzutaten werden gestellt.
Ein Spendenglas zur Deckung der Kosten steht bereit.
Freuen Sie sich im September auf Einblicke in die bayrische Kü-
che.
Datum: Dienstag, 16.09.25
Zeit: 17.00 – ca. 19.30 Uhr
Ort: Kaplaneihaus/Quartierstreff, St. Johann 2,
Plätze: 8-10 Personen, ab 18 Jahren
Anmeldung: bis 12. September 2025 bei Beatrix Hoch perMail le-
bensraum.tettnang@stiftung-liebenau.de oder Tel. 07542/6070
Weitere Termine gibt es im Oktober und November 2025: Wer
sein Gericht kochen möchte, bitte gerne bei Beatrix Hoch mel-
den.
Ein Projekt in Kooperation der St. Anna Quartiersmanagerin
(Beatrix Hoch) und der Integrationsbeauftragten der Stadt Tett-
nang (Andrea Seibt).

Monatsgruppe
„Zusammen im Glauben“

Wann: am Sonntag, 21. September, 15.00 – 17.00 Uhr
Für Wen: Menschen mit Handicap, mit Freunden und Angehöri-
gen, Jüngere und Ältere – wir sind eine bunt gemischte christ-
liche Gruppe

Was: mit Liedern, biblischen Geschichten, orientiert am Kirchen-
jahr, tauschen wir uns im Glauben aus und stärken uns gegen-
seitig.
Was noch: Kaffee und Kuchen soll nicht zu kurz kommen.
Wo: Pavillon St. Anna, Kaplaneiweg 8/1, Tettnang (nähe vom
Aldi)
Verantwortlich: Meinrad Bauer, Gemeindereferent kath. Pfarr-
amt St. Magnus, Friedrichshafen-Fischbach
Dieses Mal wollen wir etwas Rückblick zur Sommerferienzeit
halten und uns anschauen, wie das Weizenkorn zum Brot wird.
Herzlich willkommen auch an neue TeilnehmerInnen, gerne
auch mal nur so zum „Schnuppern“! Einfach vorbeikommen.

I N T EGRAT ION

Integrationsbeirat: Workshops für
kulturbewusste Kommunikation

In vier Workshops erhielten die Teilnehmenden ein Bewusstsein für
kultursensible Kommunikation. Foto: Stadt Tettnang
Im Rahmen des Förderprogramms „Integration vor Ort“ des Lan-
desministeriums für Integration und Soziales gab es für die Mit-
glieder des Integrationsbeirats in den letzten neunMonaten vier
Workshops des Instituts für Kulturbewusste Kommunikation KU-
BEKOM. Zu den Themen zählten kulturelle Unterschiede, struk-
turelle Machtasymmetrien, Gruppendynamik und individuelle
Biografien mit den Themen Vorurteile, Rassismus, Privilegien,
mit Fremdheit umgehen und vieles mehr.
Da sich die Mitglieder des Integrationsbeirates nicht nur für ihre
eigene Community einsetzen, sondern für die Belange aller Ein-
wohnerinnen und Einwohner mit Migrationsgeschichte, ist es
wichtig kulturbewusst miteinander umzugehen und die Unter-
schiede aufgrund von Kultur oder aufgrund von Machtstruktu-
ren klar zu erkennen und voneinander zu trennen.
Diese Tagesseminare waren sehr interessant, kurzweilig, haben
zum Nachdenken angeregt. Vieles durften die Teilnehmenden
durch diverse Aufgaben selbst erfahren. Kenntnisse in interkul-
tureller Kompetenz wurden geschaffen und erweitert.
So bilden diese Workshops ein gutes Fundament für die Arbeit
im internationalen Umfeld.

BÜRGER -
SCHAF TL I CH ES
ENGAGEMENT

Tettnang lädt Neubürgerinnen und
Neubürger zur ersten Ehrenamtsmesse

Gutschein für Willkommentasche mit lokalen
Überraschungen kommt per Post
Die Vorbereitungen für die erste Ehrenamtsmesse in Tettnang
laufen auf Hochtouren. Unter dem Motto „engagierTT“ lädt

die Stadt für Samstag, 18. Oktober 2025, nahezu 700 neu
zugezogene Menschen in das Neue Schloss Tettnang ein. Von
10 bis 14 Uhr locken dort 36 Anbieter – ob Verein, Gruppe, Ein-
richtung oder Partei - zum Kennenlernen, Vernetzen und Mit-
machen.

Foto: AdobeStock

Zudem findet ein ganz besonderer Empfang statt: Bürgermeis-
terin Regine Rist gibt einmalig Willkommenstaschen für Neu-
bürgerinnen und Neubürger aus. Der Vorrat ist begrenzt, da-
her empfiehlt es sich den Gutschein möglichst rasch einzulö-
sen – also am besten gleich kurz nach 10 Uhr, wenn die Messe
eröffnet ist.
Die Idee dahinter erklärt Melanie Friedrich von der städti-
schen Anlaufstelle für Bürgerengagement, die das Projekt ko-
ordiniert, wie folgt: „Jeden Monat ziehen 50 bis 80 Menschen
neu nach Tettnang, und diese sind natürlich besonders inter-
essiert daran, sich bald heimisch zu fühlen und neue Kontak-
te zu knüpfen.“ Deshalb gibt es eine briefliche Einladung zur
Ehrenamtsmesse für alle Neubürger Tettnangs, die in diesem
Jahr zugezogen und zwischen 18 und 75 Jahre alt sind. Das Be-
sondere: Er enthält einen Gutschein für eine Willkommensta-
sche, die von einem Team von ehrenamtlich Engagierten liebe-
voll zusammengestellt wurde und voller lokaler Überraschun-
gen steckt.

Foto: pexels/Markus Winkler

Vielfalt des Ehrenamts erleben
Die Absicht der Stadt: dass dieseMenschen natürlich nicht nur die
Tasche aus den Händen der Bürgermeisterin in Empfang nehmen,
sondern auch die Gelegenheit nutzen, über die Messe im Neu-
en Schloss (und bei trockenem Wetter auch im Innenhof und auf
dem Montfortplatz) zu schlendern. Dort können sie direkt Verei-
ne, Initiativen und Organisationen kennenlernen, um mehr über
die vielfältigen Möglichkeiten des Ehrenamts zu erfahren – und
vielleicht selbst den Funken zu spüren, der zum Mitmachen mo-
tiviert.
„Wer überlegt, sich zu engagieren, findet hier die perfekte Gele-
genheit, den ersten Schritt zumachen“, betont Melanie Friedrich.
Und natürlich sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den, nicht nur die neu zugezogenen.
Weitere Informationen finden Interessierte auf der städtischen
Webseite unter www.tettnang.de/engagierTT.
Für Rückfragen steht die Anlaufstelle für Bürgerengagement der
Stadt Tettnang, Melanie Friedrich, Telefon 07542 510-107, ehren-
amtsmesse@tettnang.de gerne zur Verfügung.
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Ehrenamtsmesse lockt mit Zukunft

Vereinsvorstände stellen in Kurzinterviews ihr
Engagement vor
Bei der Ehrenamtsmesse am Samstag, 18. Oktober 2025, präsen-
tieren sich 36 Tettnanger Vereine, Initiativen und Organisationen
aus den Bereichen Sport, Kultur, Soziales, Politik und Nachbar-
schaftshilfe. Vorab stellen sich in Kurz-Interviews einige davon
vor – heute das Familienzentrum Spatzennest e.V. und die CDU
Tettnang. Unter www.tettnang.de/engagiertt gibt es eine voll-
ständige Auflistung aller Messe-Ausstellenden samt Link.

Annett Langer, 45 Jahre, für das Familienzentrum
Spatzennest e.V.

Foto: Annett Langer
Welches Ehrenamt haben Sie auf der Messe zu bieten?
Wir suchen Menschen, die Lust haben, mit Kindern zu spielen,
zu turnen, zu lesen, zu lachen, sie im Alltag zu begleiten. Dafür
benötigt es nicht nur Fachpersonal, sondern Menschen, die Lust
haben, sich für Kinder ehrenamtlich zu engagieren und uns zu
unterstützen.
Warum sollten die Leute ausgerechnet bei Ihnen stehenbleiben?
Weil bei uns das Herz für Familien und Kinder groß ist! Und weil
wir ohne Ehrenamtliche unser Angebot nicht so meistern könn-
ten. Weil wir außerdem offen für neue Ideen sind, wir hinter den
Familien stehen und Familien unterstützen.
Wenn Sie Ihren Verein/Ihre Gruppe oder Einrichtung nur mit drei
(Stich-)Worten beschreiben dürften, welche wären das?
Familiär, kinderfreundlich, zukunftsorientiert.
Was tun Sie selbst ganz konkret bei Ihrem Verein/Gruppe/Einrich-
tung und was gibt Ihnen das?
Ich bin Vorständin seit März 2020. Ich habe schnell gemerkt, dass
im Spatzennest großes Potenzial schlummert, um Familien bei
allen Facetten ihres Lebens zu unterstützen. Es bringt mir die Er-
kenntnis, dass ich durch mein Engagement Menschen erreiche,
die sich bisher womöglich nicht gesehen gefühlt haben.
Wo sollen sich Menschen melden, die jetzt gleich bei Ihnen mitma-
chen wollen?
Vorstand@spatzennest-tettnang.de oder direkt beim Vorstand
unter 0171-3202473.

Daniel Funke, 29 Jahre, für die CDU Tettnang

Foto: Daniel Funke

Welches Ehrenamt haben Sie auf der Messe zu bieten?
Bei uns kann man sich auf vielfältige Weise politisch und ge-
sellschaftlich engagieren – sei es durch die Mitgestaltung von
lokalen bis globalen Themen, die Organisation von Veranstal-
tungen oder durch die Mitarbeit in unseren Arbeitsgruppen
und Gremien von der Kommune bis zu Europa. Wir suchen
Menschen, die Lust auf Zukunft haben und unsere Stadt aktiv
mitgestalten und nach vorne bringen möchten – von der Kom-
munal- bis zur Bundespolitik kann jeder seinen Gestaltungs-
raum finden.
Warum sollten die Leute ausgerechnet bei Ihnen stehenbleiben?
Weil bei uns jeder willkommen ist, der etwas bewegen möch-
te. Wir bieten eine Plattform, auf der eigene Ideen gehört und
umgesetzt werden können. Politik ist nicht nur „da oben“, son-
dern beginnt genau hier – vor Ort. Wer mitreden, mitgestalten
und mitentscheiden möchte, ist bei uns genau richtig.
Wenn Sie Ihren Verein/Ihre Gruppe oder Einrichtung nur mit drei
(Stich-)Worten beschreiben dürften, welche wären das?
Heimatverbunden - zukunftsorientiert – verantwortungsvoll.
Was tun Sie selbst ganz konkret bei Ihrem Verein/Gruppe/Einrich-
tung und was gibt Ihnen das?
Wir wollen als Team etwas bewegen: Für unsere Lebensgrund-
lagen, Bürgerschaft und Heimat. Politik lebt vom gemeinsa-
men Diskutieren, Anpacken, Mitmachen – hier gestalten wir
die Zukunftsfähigkeit wertebasiert. Das ist enorm erfüllend,
sinnstiftend und motivierend.
Wo sollen sich Menschen melden, die jetzt gleich bei Ihnen mit-
machen wollen?
Über den je bevorzugten Kommunikationskanal: Wir sind je-
derzeit per E-Mail über info@cdu-tettnang.de oder über unsere
Website (www.cdu-tettnang.de) sowie auf Facebook und Ins-
tagram erreichbar. Einfach melden – wir freuen uns auf neue
Gesichter und den Dialog!

Anlaufstelle sucht Freiwillige für
Tettnanger Ehrenamtsmesse

Bei der kreisweit ersten Ehrenamtsmesse in Tettnang sind helfen-
de Hände gefragt. Foto: Pixabay

Für die erste Ehrenamtsmesse im Bodenseekreis am 18. Okto-
ber 2025 sucht die Anlaufstelle für Bürgerengagement als Or-
ganisatorin Helferinnen und Helfer, die beim Aufbau unterstüt-
zen. Geboten werden nette Teams und ein Danke-Essen im No-
vember.
Zum einen wird ein Deko-Team gesucht für Freitag, 17. Oktober
ab 14.30 Uhr (ca. 1,5-2 Stunden, auch später möglich). Das Neue
Schloss soll schön dekoriert sein mit Herzballons, die als Weg-
weiser dienen werden, damit auch Menschen, die noch nie im
Schloss waren, auf jeden Fall bis zum Rittersaal finden. Pum-
pen und Material werden gestellt.
Zum anderen sind helfende Hände gefragt beim Herrichten von
Wegmarkierungen am Samstag, 18. Oktober ab 8 Uhr, bis max.
9.30 Uhr.
Anmeldung und Fragen gerne bei der Anlaufstelle für Bür-
gerengagement der Stadt Tettnang, Melanie Friedrich, Tel.
07542/510-107 oder melanie.friedrich@tettnang.de.

Technikcafe in der
Anlaufstelle für
Bürgerengagement

Das Technikcafe bietet Hilfestellungen rund um elektronische Ge-
räte, also bei allem, wasmit Smartphones, Tablets, PCs und Note-
books, dem Internet, dem Netzwerk daheim, z.B. WLAN oder
aber auch Smart-TV zu tun hat. Das ehrenamtliche Team unter-
stützt alle, die nicht in einer digitalen Welt groß geworden sind,
sondern sich mit vermeintlich Einfachem oder Alltäglichem der
digitalen Technologie schwertun. Dabei geht es um Hilfe zur
Selbsthilfe. Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden stehen mit Rat
und Tat zur Seite, klären Verständnisprobleme auf oder leisten di-
rekte Unterstützung bei der Behebung von Fehlern oder der In-
betriebnahme von Geräten.
Ausgemusterte Smartphones ohne SIM- und Speicherkarten
können im Rathaus zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros an
der Infotheke abgegeben werden. Weitere Informationen zu den
Kriterien finden sich auf der Internetseite des Technikcafes.
Defekte Hardware, wie z. B. Akku, repariert das Repair-Café jeden
zweiten Mittwoch imMonat.
Das kostenlose Angebot findet am Samstag, 13. September
2025 von 10:30 bis 12:30 Uhr in der Anlaufstelle für Bürgeren-
gagement der Stadt Tettnang, Montfortstr. 2, statt. Wer Unter-
stützung benötigt, meldet sich bitte per E-Mail an: technikcafe@
tettnang.de. Alternativ können Sie auch unter 07542 9899124
anrufen. Bitte hinterlassen Sie eine Nachricht und sprechen Sie
Ihre Telefonnummer deutlich auf Band, damit wir Sie zurückru-
fen können. Beschreiben Sie kurz das Problem, das Teamwirdmit
einem Terminvorschlag auf Sie zukommen.

Mit Sinn und Perspektive in den
Ruhestand starten: Workshop in der
Anlaufstelle für Bürgerengagement

Foto: LRA Bodenseekreis

Der Ruhestand verändert vieles: Beruf und Alltag fallen weg,
neue Freiräume entstehen, persönliche Fragen rücken in den
Vordergrund. Um Menschen in dieser Übergangsphase Orientie-
rung und neue Perspektiven zu bieten, fungiert die Anlaufstelle
für Bürgerengagement der Stadt Tettnang als Kooperationspart-
nerin bei einer neuen, kostenfreien Veranstaltungsreihe. Diese
wird kreisweit angeboten über das Landratsamt Bodenseekreis.
Ein digitaler Impulsvortrag und ein begleitender Workshop la-
den dazu ein, den neuen Lebensabschnitt aktiv und sinnstiftend
zu gestalten.

Impulsvortrag zum Einstieg: Veränderung als
Prozess verstehen
Den Auftakt bildet ein digitaler Impulsvortrag am 23. Septem-
ber 2025 um 19 Uhr. In diesem Vortrag erfahren die Teilneh-
menden, wie der Übergang in den Ruhestand als Prozess gelingt
– nicht als Sprung ins Ungewisse. Es wird aufgezeigt, wie neue
Perspektiven entstehen können, wie persönliche Stärken neu
entdeckt werden und wie sich dieser Lebensabschnitt bewusst,
mit Sinn und Begeisterung gestalten lässt.
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Workshop vor Ort:
Raum für Reflexion und neueWege
Im Anschluss folgt am 10. Oktober von 17 bis 20 Uhr in Tett-
nang ein vertiefender Workshop in kleiner Gruppe mit maxi-
mal 15 Personen (alternative Termine gibt es auch in Mecken-
beuren oder Meersburg). Dabei stehen die persönliche Refle-
xion, der Austausch mit anderen und das Erkunden neuer Mög-
lichkeiten der Teilhabe im Fokus. Die Teilnehmenden setzen sich
mit der Frage auseinander, was ihnen Orientierung gibt, welche
Haltung Veränderung erleichtert und was sie im neuen Lebens-
abschnitt loslassen oder neu beginnen möchten. Ein besonderer
Fokus liegt auf dem bürgerschaftlichen Engagement in Tettnang
als möglichem Feld für sinnstiftendes Mitwirken. Ein Rundgang
über die Ehrenamtsmesse, die am 18. Oktober von 10-14 Uhr im
Neuen Schloss Tettnang von der Anlaufstelle für Bürgerengage-
ment organisiert wird, sowie ein Nachtreffen werden zusätzlich
angeboten.

Begleitung durch erfahrene Referentin
Geleitet werden Vortrag und Workshop von Sabine Jung-Baß,
Speaker, Coach und langjährige Führungskraft. Sie begleitet seit
vielen Jahren Menschen in beruflichen und privaten Umbruch-
situationen. Mit klarem Blick, Empathie und einer Prise Humor
unterstützt sie dabei, Veränderungen als Chance zu begreifen
und neue Handlungsspielräume zu erschließen.
„Der Ruhestand ist die Gelegenheit, weiterhin aktiv zu bleiben
und Sinn zu erfahren. Genau hier setzt unser Angebot an“, freut
sich Melanie Friedrich von Anlaufstelle für Bürgerengagement
auf die neue Veranstaltungsreihe. Diese wird vom Landratsamt
Bodenseekreis in Kooperation mit dem Ministerium für Sozia-
les, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg umgesetzt
und ist für die Teilnehmenden daher kostenfrei. Es wird finan-
ziert aus Mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg be-
schlossen hat.
Eine Anmeldung ist ab sofort bei der Servicestelle Bürgerschaftli-
ches Engagement unter buergerengagement@bodenseekreis.de
oder Tel. 07541 204-5605 bzw. -5653 möglich.

Schenkregal für wichtigen deutschen
Preis nominiert

Foto: Stadt Tettnang
Das Schenkregal ist für den Deutschen Engagementpreis nomi-
niert, den bedeutendsten Preis für freiwilliges Engagement in
Deutschland. Das Projekt der Anlaufstelle für Bürgerengagement
der Stadt Tettnang, bereits 2024 vom Landkreis ausgezeichnet,
sorgt für die Weiterverwendung von Gegenständen, die zum
Wegwerfen zu schade sind. Die Öffnungszeiten werden durch
zwölf Betreuerinnen abgedeckt, die alles prüfen und schön de-
korieren.

L ANDRATSAMT

Qualifizierung zur Hauswirtschafts-
Fachkraft

Im Oktober 2025 startet die Fachschule für Hauswirtschaft an
der FSL Stockach wieder mit der breit gefächerten Qualifizierung
zur „Staatlich geprüften Fachkraft für Hauswirtschaft“. Das An-
gebot richtet sich an alle, die sich in den Bereichen nachhaltige
Ernährung und rationelle Haushaltsführung persönlich oder be-
ruflich weiterbilden wollen oder den Berufsabschluss Hauswirt-
schafter/Hauswirtschafterin anstreben. Bearbeitet werden auch
Themen wie Arbeits- und Büroorganisation, Unternehmensfüh-
rung, Gartenbau, Textilarbeit und Wäschepflege, Kommunika-
tion sowie Persönlichkeitsbildung.
Die Ausbildung dauert vom 8. Oktober 2025 bis April 2027 und
umfasst insgesamt 600 Unterrichtseinheiten. Sie findet in der
allgemeinen Schulzeit, immer mittwochs von 8:30 bis 16:45 Uhr
statt. Die Schulferien sind unterrichtsfrei. Gestartet wird am
Mittwoch, 24. September 2025 um 14 Uhr in der Fachschule für
Hauswirtschaft in Stockach (Winterspürer Str. 25) mit einer Ein-
führung in den Fachschulunterricht.
Anmeldungen und Infos beim Landratsamt Konstanz, Hildegard
Schwarz: forum.ernaehrung@LRAKN.de, Tel. 07531 800-2940.

Tag des offenen Denkmals im Boden-
seekreis: „WERT-volle“ Zeitzeugen
können am 14. September entdeckt
werden

Eriskirch Speisekartenmuseum Foto: Jürgen Saur
Beim deutschlandweiten Tag des offenen Denkmals am Sonn-
tag, 14. September 2025 können auch im Bodenseekreis 22 stei-
nerne Zeitzeugen und besondere Orte besichtigt werden. Viele
davon sind sonst nicht zugänglich. Unter dem diesjährigen Mot-
to „WERT-voll: Unbezahlbar oder unersetzlich?“ bieten Kultur-
institutionen, Vereine, private Eigentümer sowie Ehrenamtli-
che ein buntes Programm, das durch das Kreisarchiv koordiniert
wird. Zu sehen sind einzigartige Baudenkmale, die das Orts- und
Landschaftsbild der Heimat prägen sowie auch Zeitzeugen der
Geschichte abseits der üblichen Ausflugsziele. Die Angebote sind
kostenlos, teilweise aber nicht barrierefrei. Für einige Besichti-
gungen muss man sich anmelden. Das Programm und Infos gibt
es unter www.bodenseekreis.de/denkmaltag

FN-Villa Wagner Foto: Christa Kelbig

Beim Tag des offenen Denkmals werden Geschichte und Archi-
tektur in fachkundigen Vorträgen und Führungen erläutert, so
etwa im Heizhaus der ehemaligen Kaserne in Friedrichshafen-
Fallenbrunnen. Eine architektonische Besonderheit ist auch die
Villa Wagner in Spaltenstein. Sie wurde Mitte der Sechzigerjah-
re gebaut und ist voller Innovationen und künstlerischer Gestal-
tungen aus der Zeit des Wirtschaftswunders. Der Arbeitskreis
Heimatgeschichte Kluftern e. V. präsentiert den Erinnerungs-
pfad „Gegen das Vergessen“. Der Weg zwischen Efrizweiler und
Raderach dokumentiert die einstige Raketentestanlage aus den
Vierzigerjahren und das Schicksal von über 400 namentlich be-
kannten Zwangsarbeitern. Und in der denkmalgeschützten Hof-
anlage Milz in Kressbronn-Retterschen gibt es ein wie jedes Jahr
umfangreiches Programm mit Führungen, Aktionen und Bewir-
tung. Zudem bieten einigeMuseen kostenlose Sonderführungen
an. So lassen sich in Eriskirch über 4.000 Speisekarten aus aller
Welt bestaunen. Das Elektronikmuseum in Tettnang präsentiert
alte Tonträger und die dazugehörigen Geräte und Medien aus
den 1990er-Jahren.

Kressbronn Hof Milz
Foto: Verein zur Erhaltung der Hofanlage Milz e. v.

Das Programm zu den im Bodenseekreis geöffneten Denkma-
len ist abrufbar unter www.bodenseekreis.de/denkmaltag. Es
kann auch beim Kreiskulturamt als Broschüre angefordert wer-
den: Tel. 07541 204-6400 oder per E-Mail denkmaltag@boden-
seekreis.de.

Rund um denWelt-Alzheimer-Tag:
Vielfältiges Programm im Bodensee-
kreis von September bis November

Anlässlich des Welt-Alzheimer-Tages (21. September) bietet der
Bodenseekreis zwischen dem 10. September und 21. November
2025 ein vielfältiges Programm mit insgesamt 15 Veranstaltun-
gen für Betroffene, Angehörige und Interessierte. Vorträge zu
Demenz, praktische Hilfestellungen für den Alltag, Konzerte,
Museumsbesuche und Filmvorführungen rücken das Leben mit
der Erkrankung und den Umgang damit auf kreative Weise in
den Mittelpunkt. Infos und Programm: www.bodenseekreis.de/
weltalzheimertag

Bedeutung des Welt-Alzheimer-Tages
Der Welt-Alzheimer-Tag wird jedes Jahr am 21. September in
vielen Ländern begangen, um die Öffentlichkeit auf die Situ-
ation von Menschen mit Demenz und deren Angehörigen auf-
merksam zu machen. Denn eine Demenzdiagnose verändert
nicht nur das Leben der Erkrankten selbst, sondern auch das
ihrer Familien, Freunde und Nachbarn.
Noch immer fällt es vielen aber schwer, offen über die Erkran-
kung zu sprechen. Die Angst vor Ausgrenzung oder Diskriminie-
rung ist groß. Häufig ziehen sich Betroffene zurück und fehlen
dadurch in Vereinen, bei Festen oder in Chören. Umso wichti-
ger ist es, dass Freunde, Familien, Nachbarn und Mitbürger nicht
wegsehen, sondern das Gespräch suchen. Auch wenn es anfangs
ungewohnt oder schwierig erscheint.



10 S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G

Veranstaltungen fördern Begegnung und Teilhabe
Um Vorbehalte und Berührungsängste abzubauen, organisiert
das Netzwerk Demenz in Kooperation mit dem Netzwerk „Älter
werden im Bodenseekreis“ von September bis November insge-
samt 15 Veranstaltungen rund um das Thema.
Ein Beispiel: Am Sonntag, 19. Oktober 2025 um 14:30 Uhr laden
der Harmonikaclub Friedrichshafen und der Männerchor Fried-
richshafen-Fischbach zu einem besonderen Konzert im Gustav-
Werner-Stift (Konstantin-Schmäh-Straße 30, Friedrichshafen)
ein.
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen erwartet hier ein
Nachmittag mit Musik, Gesang und Begegnung. Mitsingen ist
ausdrücklich erwünscht. Denn Musik ist ein wichtiger Schlüssel,
um Zugang zu Betroffenen zu finden und Erinnerungen wieder
aufleben zu lassen.

Informationen und Programmübersicht
Das vollständige Programm ist online unter www.bodensee-
kreis.de/weltalzheimertag zu finden. Es liegt außerdem in den
Rathäusern im Landkreis aus oder kann beim Landratsamt unter
07541 204-5640 oder sozialplanung@bodenseekreis.de bestellt
werden.

Musik und Begegnung: Konzert aus dem Programm zumWelt-Alz-
heimer-Tag 2024. Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Auszeit für pflegende Angehörige:
Verwöhn-Angebote des Bodensee-
kreises im September

Pflegende Angehörige tragen eine enorme Verantwortung und
leisten Tag für Tag einen stillen, aber unverzichtbaren Beitrag für
die Gesellschaft. Um ihnen eine Pause vom Alltag zu ermögli-
chen, lädt das Landratsamt Bodenseekreis gemeinsam mit sei-
nen Kooperationspartnern auch im September 2025 wieder zu
kostenlosen Verwöhn- undWohlfühltagen ein.
Zur Auswahl stehen im September noch vier abwechslungsrei-
che Angebote: eine Führung durch das ehemalige Kloster Sa-
lem am 18. September, eine Seeuferwanderung in Konstanz am
18. September, eine entspannende Schiffsfahrt mit der Weißen
Flotte ab Hagnau am 23. September sowie ein historischer Spa-
ziergang in Langenargen am 30. September.
Weitere Informationen und die Anmeldung sind unter
www.bodenseekreis.de/verwoehntag zu finden.
Mit den Verwöhn- und Wohlfühltagen würdigt der Landkreis
die wertvolle Arbeit pflegender Angehöriger und möchte ih-
nen eine wohlverdiente Auszeit ermöglichen. Gleichzeitig bie-
ten die Veranstaltungen Gelegenheit zum Austausch mit an-
deren Betroffenen und Fachkräften. Bei einigen Programmen
ist auch die Teilnahme gemeinsam mit der zu pflegenden Per-
son möglich.
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Nachweis der Pfle-
gekasse über die Einstufung in einen Pflegegrad von eins bis
fünf.
Bei Fragen hilft Wiltrud Bolien von der Sozialplanung des
Bodenseekreises unter sozialplanung@bodenseekreis.de oder
Tel. 07541 204-5640 weiter.

FAM I L I E ,
K I NDER /
J UGEND,
S EN IOR EN

Hospizverein Tettnang e.V.
www.hospizverein-tettnang.de

Behütet sterben – was am Ende des Lebens wichtig
ist – Ein Kurs für Angehörige und Interessierte

Dienstag, 16. September 2025, 17 bis 20 Uhr
Gemeindehaus St. Maria, Marienstraße 8, Meckenbeuren
Sterben ist ein Teil des Lebens und so, wie wir den Beginn des
Lebens bewusst begleiten und gestalten, sollten wir es auch
mit dem Ende des Lebens tun. Die Zuwendung durch Angehö-
rige oder Nahestehende spielt eine wichtige Rolle. Dieser Kurs
informiert daher kompakt darüber, was am Lebensende mit uns
geschieht. Er gibt praktische Hilfestellungen und Grundinforma-
tionen zur Hand, was wir für uns nahestehende, schwerstkran-
ke und sterbende Menschen tun können. Aufgrund begrenzter
Plätze wird um Anmeldung gebeten unter 0160 6481999 oder
info@hospizverein-tettnang.de.

TOUR I S T-
I N FORMAT ION
TE T TNANG

Untertanen der Grafen von Montfort:
Die Marketenderin Ida erzählt vom
Leben in Stadt und Neuem Schloss

Foto: Stadt Tettnang

Wie gut war sie wirklich, die „gute alte Zeit“, als die Grafen von
Montfort noch in Tettnang herrschten? Am Samstag, 13. Sep-
tember, 15:30 Uhr, erzählt die Marketenderin Ida Wissenswer-
tes, aber auch viel Amüsantes beim Gang durch die von stattli-
chen Häusern und Kirchen geprägte Altstadt.
Mit Blick auf die Vergangenheit berichtet sie vom harten Le-
ben des fahrenden Volkes, aber auch vom Alltag der Tettnanger.
Neugierig und gewitzt wie sie ist, findet sie auch einen Weg,
sich und ihre Besucher - verbotenerweise! - durch die prachtvol-
len Gemächer im Schloss zu führen. Dabei nimmt sie sich selbst
und andere nicht immer ganz ernst. Und so kommt manches zur
Sprache, das wahrhaft ‚unerhört‘ ist.
Die Führung startet am Samstag, 13. September, 15:30 Uhr, am
Torschloss vor der Montfortstraße 41. Die Kosten belaufen sich
auf 12 Euro pro Person, ermäßigt 6 Euro. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

KUNST UND
KULTUR

Spectrum – Kultur in Tettnang
www.spectrum-kultur-in-tettnang.de

Vorverkauf für alle Veranstaltungen im zweiten
Halbjahr hat begonnen!

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Notos Quartett
Virtuose Brillianz und technische
Perfektion

Sonntag, 5. Oktober 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat ©Notos Quarett
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €, Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

Kammermusik in
Tettnangs Kirchen

Freitag, 10. Oktober 2025,
19:30 Uhr
St. Johann Kirche Tettnang ©Teresa Dettling
Tell me true love
Duo 2be
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Förderverein Kirchen-
musik St. Gallus.
Eintritt frei, Spende erbeten

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Fibonacci Quartett
Mehrfach erste Preise bei
internationalen
Wettbewerben

Sonntag, 19. Oktober 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat © Julia Bohle
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

KONZERTE 2025
Solina Ensemble
„Herzklopfen“

Sonntag, 2. November 2025, 18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal ©Solina Ensemble
Ein Abend voller Wärme, Brillianz und außergewöhnlichen Mo-
menten.
Lisa Pokorny & Katrin Banhierl, Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €, Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

INTERNATIONALE SCHLOSSKONZERTE
Sirius Quartett
Incantations

Sonntag, 16. November 2025,
18 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal
17:15 Uhr Einführungsgespräch
mit Gerd Kurat ©Franz Heller
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Fung Chern Hwei & Gregor Huebner, Violine
Sunjay Jayaram: Viola & Jeremy Harman: Cello
Vorverkauf: 24 €, ermäßigt 12 €
Abendkasse: 26 €, ermäßigt 13 €

ADVENTSKONZERT
ADVENTLICHE VOLKSMUSIK
Besinnliche Musik und Texte

Samstag, 13. Dezember 2025,
19 Uhr
Neues Schloss Tettnang,
Rittersaal ©Simone Häusler
Familienmusik Althaus, Stubenmusik und Gesang
Harfenduo Simone Häusler & Vera Witt
Helmut Rothmayr, Weihnachtliche Geschichten
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 15 €, ermäßigt 7,50 €
Abendkasse: 17 €, ermäßigt 8,50 €

Silvesterkonzerte
Festliche Musik zum
Jahresausklang

Dienstag, 30. Dezember 2025,
19 Uhr
Mittwoch, 31. Dezember 2025,
18:30 Uhr
Neues Schloss Tettnang, Rittersaal ©Helmut Voith
Zum Jahreswechsel erklingen im Neuen Schloss Tettnang mu-
sikalische Glanzpunkte voller Temperament und Esprit. In den
mittlerweile zur guten Tradition gewordenen Silvesterkonzerten
musiziert das Konzertensemble „Il Giardino“.
Konzertensemble „Il Giardino“
Leitung: Anna-Theresa Mikolasek
Solistin: Mathilda Schöllhorn, Klavier
Eine Kooperation mit der Musikschule Tettnang
Vorverkauf: 16 €, ermäßigt 8 €
Abendkasse: 18 €, ermäßigt 9 €

Mit dem BerTTl zur Veranstaltung
Die kulturelle Anbindung aus den Ortschaften
Der Bürgerbus BerTTl bietet erneut seine Dienste an und fährt
Sie zu ausgewählten Spectrum-Veranstaltungen und wieder
nach Hause. Die Veranstaltungen, bei denen der BerTTl fährt,
sind mit dem Logo versehen.
Telefonische AnmeldungMontag bis Donnerstag 17-18 Uhr unter
07542 510 520.
Bitte beachten: Buchungen für den BerTTl können nur bis
einen Tag vor der Veranstaltung angenommenwerden.

Vorverkauf:
Tourist-Information Tettnang, Montfortplatz 2,
88069 Tettnang, Tel. 07542 510-500, tourist-info@tettnang.de
www.reservix.de oder bundesweit an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen
Schüler*innen, Studierende und Schwerbehinderte erhalten
50% Ermäßigung. Der entsprechende Nachweis muss beim Ein-
lass vorgelegt werden.
Besonderes Highlight für Schüler*innen: Nicht verkaufte Kar-
ten können 20 Minuten vor Veranstaltungsbeginn für 3,00 € er-
worben werden.
Generell gilt: Nicht abgeholte, reservierte Karten gehen nach
7 Tagen zurück in den Verkauf.
Keine Rücknahme gekaufter Karten.
Änderungen des Programms vorbehalten

Stadtbücherei
www.stadtbuecherei-tettnang.de

MINT-Club: erforschen –
erfinden – erkennen
Optik: Licht und Schatten

Montag, 10. Oktober, 14 bis 16 Uhr
Anmeldung ab 23. September
Für Kinder von 6-8 Jahren
Täglich benötigen wir unsere Augen zur Orientierung in unserer
Umwelt. Zum Sehen benötigen wir aber nicht nur unsere Augen,
sondern auch Licht. Licht hilft uns, mehr über unsere Umwelt
zu erfahren. Es kommt aus den Tiefen des Weltalls zu uns oder
hilft uns kleinste Lebewesen sichtbar zu machen. In diesem Kurs
lernst du, wie wir Gegenstände sehen können, warum wir von
Lichtstrahlen sprechen und wie Schatten entstehen. Des Weite-
ren werden wir untersuchen, wie die sogenannte Lochkamera
funktioniert.
Die „Wissenswerkstatt Friedrichshafen“ begeistert Kinder und
Jugendliche von 6 bis 18 Jahren für Naturwissenschaft und Tech-
nik. Mit Unterstützung durch die „Bürgerstiftung – Menschen
für Tettnang“ ist es möglich geworden, Carsten Paape von der
„Wissenswerkstatt“ in die Stadtbücherei Tettnang für verschie-
denste Workshops einzuladen
Der Eintritt ist frei. Wir bitten aus organisatorischen Gründen
um eine telefonische Anmeldung unter 07542/510-280 ab 23.09.
Bitte beachten Sie die Altersangaben.

„Heiss auf Lesen“ –
das fröhliche Finale des
Sommer-Lese-Clubs

Samstag, 20. September, 10 Uhr

Die Lostrommel füllt sich immer mehr! Bis zum 17. September
könnt ihr weiterhin Bücher lesen, Fragen beantworten, Buchco-
ver malen und dafür Lose abgeben.
Ihr seid noch nicht dabei? Dann kommt noch schnell in die Stadt-
bücherei und meldet euch an. Über 200 Club-Bücher warten auf
euch! Wenn ihr ein Buch, das mit dem HEISS AUF LESEN©– Logo
gekennzeichnet ist, gelesen und die Frage hinten im Buch richtig
beantwortet habt, wandert eine Loskarte in unsere Lostrommel.
Je mehr Bücher ihr lest, umso höher sind eure Gewinnchancen.
Wer möchte, kann zusätzlich zu seinem Lieblingsbuch ein eige-
nes Buchcover gestalten. Die Vorlagen gibt es bei uns. Auch da-
für dürft ihr ein Los abgeben.
Am Samstag, 20. September 2025 um 10 Uhr findet dann
unsere große Abschlussveranstaltung mit der Verlosung der
Preise unter den anwesenden Leseclub-Mitgliedern statt. An-
schließend schauen wir uns im KiTT einen lustigen Film an. Eure
Urkunden sind die eure Eintrittskarte.
Lasst euch überraschen, welcher Film es sein wird!
Voraussichtliches Ende der Veranstaltung mit Kino: ca. 13 Uhr.
Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer unseres Som-
mer-Lese-Clubs!

„Hurra, wir kommen in die Schule!“

Die Stadtbücherei schenkt allen Erstklässlerinnen und
Erstklässlern eine Schultüte
Mittwoch, 17. September bis Samstag, 11. Oktober
Ab Mittwoch, 17. September 2025 laden wir alle Erstklässlerin-
nen und Erstklässler der Tettnanger Schulen ein, mit ihren Eltern
in der Stadtbücherei eine kleine gefüllte Schultüte abzuholen.
Darin befindet sich unter anderem eine Anmeldekarte für einen
Büchereiausweis und kleine Überraschungen. Die Gutscheine für
diese Aktionwerden in den ersten Tagen in der Schule ausgegeben.
Alles Gute zum Schulanfang!

KiTT – Kleinkunst
www.kitt-tettnang.de

KiTT – Kino und Kleinkunst Tettnang e.V. für den
Deutschen Engagementpreis 2025 nominiert
Der Verein KiTT – Kino und Kleinkunst Tettnang e.V mit sei-
nem Vorsitzenden Joerg Hermann ist für den Deutschen Enga-
gementpreis 2025 nominiert. Mit dem bedeutendsten Preis für
freiwilliges Engagement in Deutschland werden jedes Jahr Or-
ganisationen und Menschen ausgezeichnet, die sich in besonde-
rer Weise für das Gemeinwohl einsetzen.
„Mit großer Freude und Dankbarkeit habe ich die Nachricht über
die Nominierung zum Deutschen Engagementpreis entgegen-
genommen und wir sind stolz, dass unser Engagement so große
Anerkennung findet“ sagt Joerg Hermann, Vorstand des Vereins.
KiTT – Kino und Kleinkunst Tettnang e.V wurde zuletzt mit dem
Förderpreis Bürgerschaftliches Engagement des Landrats geehrt
und jetzt für den Deutschen Engagementpreis vorgeschlagen.
Der Verein engagiert sich für ein vielfältiges und diverses Kultur-
und Filmprogramm und steht damit beispielhaft für die Viel-
falt des Ehrenamts in Deutschland. Insgesamt wurden über 500
Preisträgerinnen und Preisträger aus der gesamten Bundesrepu-
blik für den Deutschen Engagementpreis 2025 nominiert.
Der Preis wird dieses Jahr in neuen Kategorien von einer Fach-
jury vergeben: Anstoßen, Verbinden, Verändern und Bewahren.
Ebenfalls zum ersten Mal gibt es den Sonderpreis „Ich für uns“
für eine herausragende persönliche Leistung. Zusätzlich gibt es
einen Publikumspreis, über den im Herbst online abgestimmt
wird. Hierzu folgt eine erneute Mitteilung, dass die Bürgerin-
nen Bürger von Tettnang und Umgebung für Ihr KiTT abstimmen
können.
Die Nominierten haben die Chance auf ein Preisgeld in Höhe von
10.000 Euro. Die Preisverleihung findet am 5. Dezember 2025 in
Berlin statt. Dort werden die Preisträgerinnen und -träger ihre
Projekte vor einem prominenten Publikum vorstellen.
Weitere Informationen unter: www.deutscher-engagement-
preis.de

Leinwand

www.kitt-tettnang.de Kitt.Tettnang kitt_tettnang

am
18. Sep

inkl. Sekt &

Fingerfood
Arthouse
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KLEINKUNST

Holger Paetz
Auch Veganer
verwelken
Kabarett

Samstag, 20. September 2025,
live im KiTT um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr ©Paetz
Die Fleischlosen sind auf dem Vormarsch! Holger Paetz wird mit-
marschieren. Raspeln, schälen, hacken und jedes Blatt einzeln
veredeln. Das Ziel ist es Wert: Mehr Vitalität, mehr Gesundheit,
mehr pures Leben. Schönere Frauen, schnellere Autos – alles
wird gut! Andererseits: Alle wirklich gefährlichen Lebensmittel
sind voll aus Pflanze! Heroin. Kokain. Alkohol.
Holger Paetz ist der personifizierte Gegenentwurf zur grassie-
renden, schalen Comedy-Welle: Klug, pointiert, stets niveauvoll
und sprachlich geschliffen wie eine Rasierklinge.
Preis VVK 20,00 €, AK 22,50 €

Birgit Süß
Das Graue vom Himmel
Kabarett mit Musik

Samstag, 11. Oktober 2025
live im KiTT um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr © Süß
Das neue Programm von Birgit Süß „Das Graue vom Himmel“ –
eine Fahrt ins Blaue, versetzt mit grauen Strähnen – ein Hoff-
nungsschimmer am Horizont, wenn der Alltag mal wieder über
einem zusammenschlägt und sich zu einem Kuriositätenkabi-
nett entwickelt.
Süß buddelt sich schonungslos, wortreich und hochunter-
haltsam durch den Unsinn des Lebens. Inzwischen in der Le-
benshälfte angelangt, in der man nicht nur zusehends, son-
dern auch zunehmend älter wird und man von grauen Haaren
an ganz unvermuteten Körperstellen überrascht wird, kommt
sie aus dem Staunen nicht mehr heraus: Früher war doch alles
schöner, oder?
Und natürlich werden bei Birgit Süß auch Chansons gesungen,
übers Radfahren, die Liebe, auf Schwäbisch, begleitet von Klaus
Ratzek an Tuba und Kontrabass.
Preis VVK 20 €, AK 22,50 €

Andrea Rehm Trio
Bonjour le Jazz
Chanson & Jazz

Samstag, 15. November 2025,
live im KiTT um 20 Uhr
Getränke und Snacks
ab Saalöffnung 19 Uhr ©Rehm
Mit Lebensfreude und Gefühl bewegen sich die Musiker Mar-
tin Giebel und Heiner Merk zusammen mit der Sängerin Andrea
Rehm musikalisch zwischen der Welt der großen französischen
Chansonniers und den Verwandlungen, die das Trio mit inter-
essanten Arrangements und Improvisationslust entstehen las-
sen – ein frankophiler Zauber! Das Trio begibt sich auf die Suche
nach Reduktion und doch reicher, emotionaler Tiefe, …. moins
c‘est plus!
Preis VVK 18,00 €, AK 20,50 €

VVK-Stelle in der Stadtbücherei Tettnang
• VVK online unter kitt-tettnang.de bis eine Stunde vor
Aufführungsbeginn

• Restkarten, falls verfügbar, immer an der Abendkasse
• Aufführungsort KiTT Tettnang , Schlossstraße 9

Bitte beachten Sie:
Für den Inhalt der Beiträge sind die Kirchen, Vereine, Institu-
tionen und Fraktionen selbst verantwortlich. Der Text wird
von der Stadt Tettnang nicht auf Inhalte oder Schreibfehler
überprüft.

VERAN -
S TALTUNGEN
11.09.2025

19:00 Uhr
Wehrpflicht als Chance
SPD OV Tettnang
https://www.spd-tettnang.de/meldungen/157659-
offene-runde-

14.09.2025

11:00 Uhr
Geräteflohmarkt, Förderverein des
Elektronikmuseums Tettnang e. V.
Elektronikmuseum Tettnang
Flohmarkt vor und im Elektronikmuseum
11:00 bis 16:00 Uhr

14:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals im
Elektronikmuseum Tettnang
Förderverein des Elektronikmuseums
Vorführung von Geräten
Eintritt frei

18.09.2025

15:00 Uhr
Kaffee- und Spielenachmittag
VdK Langnau-Laimnau
Dorftreff Hiltensweiler

20.09.2025

8:00 Uhr
Eine Insel für die Sinne – Ausflug Reichenau
Kolping Tettnang
Treffpunkt BayWa Tettnang

Hopfengut No20
www.hopfengut.de

Öffnungszeiten | Erntezeit im Hopfengut No20

Museum und Laden: Dienstag – Sonntag 10:30 bis 17:00 Uhr
Öffentliche Führungen: Dienstag bis Sonntag 11 Uhr + 14 Uhr,
Dienstag bis Samstag 17 Uhr (mit Bierverkostung)
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Familienführungmit Bastelangebot:
Dienstag bis Freitag 11 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Hopfenkranz binden
Dienstag und Donnerstag 11 – 16 Uhr
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Bei Fragen: T 07542 952206 | mail@hopfengut.de
Jahresprogramm und Ticketverkauf sowie weitere Informa-
tionen unter www.hopfengut.de oder 07542 952206.

PARTE I EN /
FR AK T IONEN

SPD Ortsverein Tettnang
www.spd-tettnang.de

SPD OVMeckenbeuren und Tettnang laden ein zur
Diskussion „Wehrpflicht als Chance für Sicherheit
und Gesellschaft –Was Deutschland von Finnland
lernen kann“
In Finnland ist die Wehrpflicht fester Bestandteil des gesell-
schaftlichen Selbstverständnisses – unterstützt von Familien,
akzeptiert von der Bevölkerung und eingebettet in eine wehr-
hafte Demokratie. Könnte dieses Modell auch Impulse für die ak-
tuelle deutsche Debatte über die Wehrpflicht liefern?
In ihremVortrag stelltBarbara Oppelz, Expertin für Sicherheits-
politik mit Fokus auf Sicherheitsstrategien im nationalen und
transatlantischen Kontext, zentrale Erkenntnisse aus ihrem Ar-
tikel „Finnische Familien respektieren die Wehrpflicht“ vor und
lädt zur Diskussion ein:
• Wie stärkt Dienst an der Gesellschaft den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt?

• Was kann Deutschland sicherheitspolitisch, aber auch gesell-
schaftlich von Finnland lernen?

• Wie könnte eine gerechte und zeitgemäße Ausgestaltung aus-
sehen?

Wo: Wohnpark St. Georg | Hauptstr. 37 | Meckenbeuren
Datum: Donnerstag, 11.09.2025 | 19:00 Uhr
Alle Interessierten sind herzlich zum Meinungsaustausch einge-
laden! Thilo Glas

VOLK SHOCH -
SCHULE

Anmeldungen und Informationen:
Ausführliche Kursbeschreibungen und weitere Kurse finden Sie
unterwww.vhs-bodenseekreis.de
Weitere Auskünfte erhalten Sie in der VHS-Service Zentrale im
Landratsamt: Tel. 07541/204-5635, Fax 07541/204-8829 oder bei
Frau SonjaMartin, VHS-Außenstelle Tettnang, Tel. 07542/4073101
(sonst AB) oder unter tettnang@vhs-bodenseekreis.de.

Englisch Niveau A1, Anfängerkurs
Dieser Kurs richtet sich an Anfänger mit geringen Vorkenntnis-
sen
Nadja Saß, 14 Abende, 23.09.2025 - 20.01.2026
Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB406123TT

Englisch, Niveau A2, Fortsetzung
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende mit Englischkenntnis-
sen
Claudia Strahberger, 12 Abende, 24.09.2025 - 17.12.2025
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB406228TT

Innere Unruhe und Nervosität
In diesem Kurs erhalten Sie praktische Tipps und Übungen für
den Alltag
Ute Laser, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 4 Abende,
24.09.2025 - 15.10.2025
Mittwoch, wöchentlich, 18:45 - 19:45 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301918TT*



S TA D T N A C H R I C H T E N TE T T N A N G 13

Wieder gut schlafen! Neu!
Dieser Kurs vermittelt ihnen hilfreiche Tipps und Übungen,
damit sie bald wieder nachts wie auf Wolken schlafen kön-
nen.
Ute Laser, Heilpraktikerin für Psychotherapie, 4 Abende,
24.09.2025 - 15.10.2025
Mittwoch, wöchentlich, 19:55 - 20:55 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301958TT*

Offene Sprechstunde der Berufsberatung für
Erwachsene der Agentur für Arbeit
Donnerstag von 10.15 – 12.15. Uhr
Stadtbücherei Tettnang, Schlossstraße 9, Tettnang
25.09.2025, 23.10.2025, 27.11.2025, 18.12.2025, 22.01.2026

Faszientraining
Annette Videha, 12 Vormittage, 25.09.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 10:40 - 11:40 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB302286TT

Waldspaziergangmit der Försterin
Katja Walter, Försterin, 1 Nachmittag
Donnerstag, 25.09.2025, 16:30 - 18:00 Uhr
Treffpunkt: Laimnau (Näheres wir bei Anmeldung per E-Mail
bekannt gegeben) PB104459TT*

Faszien-Yoga NEU
Asle Sürer, Faszien-Yoga Trainerin, 11 Tage, 25.09.2025 -
18.12.2025
Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB301131TT

Spanisch, Niveau B1, Lektion 8/10
"Con gusto nuevo" B1, Lektion 8/10 (Klett Verlag).
Arlen Poema Hecht, 12 Abende, 25.09.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 18:15 - 19:15 Uhr PB422506TT
Gemeinschaftsschule Manzenberg, UG 02 BK, Manzenbergstr. 12

Faszien-Yoga NEU
Asle Sürer, Faszien-Yoga Trainerin, 11 Abende, 25.09.2025 -
18.12.2025
Donnerstag, 18:45 - 19:45 Uhr
JKS/VHS-Bewegungsraum, Weinstr. 10 PB301130TT

Excel - kompakt für Einsteiger
Voraussetzung: Windows-Grundkenntnisse.
Peter Wensing, Lehrer an einer beruflichen Schule, 1 Tag
Samstag, 27.09.2025, 09:30 - 16:30 Uhr
Elektronikschule, Raum B 105, Oberhofer Str. 25 PB501116TT*

Anhänger-Männchen in Makramee -
für Kinder ab 7 Jahren
Der Kurs richtet sich an Kinder ab 7 Jahren, die noch keine Erfah-
rung mit Knüpftechniken gemacht haben.
Stefanie Schmid, 1 Nachmittag
Mittwoch, 01.10.2025, 16:00 - 17:30 Uhr PB209532TT*
Kau, Privatraum "Steffi ś Kreativwerkstatt", Tulpenweg 7

Aussteigen, umsteigen, einsteigen –
Berufliche Orientierung leichter gemacht Neu!
Diese Veranstaltung richtet sich an beschäftigte Personen, Wie-
dereinsteigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuorientie-
rung beschäftigen.
Heike Buchholz, 1 Abend
Mittwoch, 01.10.2025, 19:00 - 20:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB506105TT*

Kinderyoga für Kinder von 7 - 9 Jahren
Sarah Lange, 7 Nachmittage, 08.10.2025 - 26.11.2025
Mittwoch, 16:00 - 17:00 Uhr
Schillerschule, Gymnastikraum, Friedhofstr. 5 PB301033TT*

Italienisch, Niveau A2, Lektion 8
„Nuovo Espresso“ A2, Lektion 8
Kurs für Teilnehmende mit Vorkenntnissen, und solche, die ihre
Vorkenntnisse auffrischen möchten.
Dr. Albina Casoni-Sick, 12 Abende, 08.10.2025 - 14.01.2026
Mittwoch, 20:00 - 21:30 Uhr
Realschule, Manzenbergstr. 24 PB409226TT

Italienisch, Niveau A2, Lektion 8
„Nuovo Espresso“ A2, Lektion
Dr. Albina Casoni-Sick, 10 Nachmittage, 09.10.2025 - 18.12.2025
Donnerstag, 16:15 - 17:45 Uhr
Stadtbücherei, Schlossstr. 9 PB409260TT

Asiatische Küche: Taiwan, Japan, China
Du magst Tofu, weißt aber noch nicht, wie man ihn zuberei-
tet?
Hanyun Chen, 1 Abend
Donnerstag, 09.10.2025, 18:00 - 21:00 Uhr
Laimnau, Küche, Römerstr. 10 PB305105TT*

Entspannung für gestresste Berufstätige Neu!
Wissen Sie oft vor lauter Stress nicht, wo Ihnen der Kopf steht?
Dagmar Wenske, HPP, Achtsamkeitstrainerin, 2 Abende,
09.10.2025, 16.10.2025
Donnerstag, wöchentlich, 18:30 - 20:30 Uhr
Gemeinschaftsschule Manzenberg PB301902TT*

Ausführliche Beschreibungen und viele weitere Kurse finden Sie
unter ww.vhs-bodenseekreis.de

K I RCHL I CHE
NACHR I CHTEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Gallus
www.kath-kirche-tettnang.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien bis zum 12. September 2025
jeweils an den vier Vormittagen montags, mittwochs, donnerstags
und freitags von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet.
Das Gemeindezentrum St. Gallus bleibt ferienbedingt bis ein-
schließlich 14. September 2025 geschlossen.
Öffnungszeiten ab 13.9.: Vormittags: Montag, Mittwoch, Donners-
tag und Freitag 8:30-12 Uhr, Nachmittags: Dienstag 14:30-16:30
Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr
Tel. 07542 9374-0, Fax 9374-23, StGallus.Tettnang@drs.de

Klinikseelsorge Tettnang:
Montag – Freitag:
Konrad Krämer, Tel.: 0177-5713691, kkraemer@bdkj-bja.drs.de.
An den Wochenenden ist für dringende Fälle eine Rufbereit-
schaft eingerichtet unter: 01512-7139421

Wir laden Sie herzlich ein
zu unseren Gottesdiensten:

Donnerstag, 11. September: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistie-
feier.
Samstag, 13. September: St. Anna, 18.30 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag, 14. September: St. Gallus, 10.00 Uhr Eucharistiefeier;
11.30 Uhr Tauffeier.
Dienstag, 16. September: St. Georg, 9.50 Uhr ökumenisches
Marktgebet; St. Gallus, 18.00 Uhr Rosenkranz, 18.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Donnerstag, 18. September: St. Georg, 9.00 Uhr Eucharistie-
feier.

Live-Übertragung:
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag
um 10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hau-
se übertragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung
den Zugangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des
Gottesdienstes werden die Liednummern über das Telefon mit-
geteilt.

Hauskommunion:
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Weitere Termine und Veranstaltungen:

KSJ auf dem Bähnlesfest
Beim diesjährigen Bähnlesfest am Sonntag, 14. September 2025
ist die Katholische Studierende Jugend (KSJ) ebenfalls wieder
vertreten. Wie jedes Jahr gibt es Kaffee und Kuchen vor der St.
Georgs-Kapelle. Außerdem wird eine Diashow des diesjährigen
Zeltlagers zu sehen sein. Wir freuen uns auf euch! Das KSJ-Team

Jugendchor startet wieder mit den Proben
Die Proben des Jugendchors beginnen wieder am Dienstag, 16.
September 2025, wie gewohnt von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr im
Gemeindezentrum St. Gallus. Neue Sängerinnen und Sänger
sind jederzeit eingeladen, unverbindlich vorbeizuschauen. Im
Vordergrund steht die Vorbereitung des Erntedankgottesdiens-
tes sowie des Krippenspiels. Patrick Brugger

Treffen aller Gruppierungen unserer Kirchengemeinde
Wirmöchtenwieder zu einem Treffen aller Gruppierungen unse-
rer Kirchengemeinde einladen, um miteinander in Austausch
zu kommen, was in den Gruppierungen und in der Kirchenge-
meinde für das Jahr 2026 geplant ist. Wir treffen uns am Diens-
tag, 16. September 2025 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St.
Gallus. Folgende Themenpunkte sind geplant: Information über
Verwaltungsabläufe durch Kirchenpfleger Claus Reutter, Termi-
ne/Pläne 2026, Austausch, Homepage, KGR-Wahl 2026, Nutzung
Gemeindezentrum. Pfarrer Hermann Riedle

Einladung Hockstube
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Mittwoch, 17. September
2025 findet um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Gallus die
nächste Hockstube zum Thema „Wo drückt der Schuh?“ statt.
Frau Elisabeth Aich wird einen Vortrag über richtiges Schuhwerk
für Senioren halten. Herzliche Einladung! Das Hockstubenteam

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 19. September 2025 um 7.00 Uhr
im Gebetsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit
gemeinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt
an die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab
und zu (Taizé-) Lieder. Hinterher gibt es in der Küche ein gemein-
sames Frühstück. Bitte dazuMarmelade o.ä. mitbringen, wir tei-
len alles miteinander. Brötchen besorgen wir. Sie sind herzlich
willkommen! Michael Hagelstein

Kinoabend im Tettnanger KiTT zugunsten der neuen
Chororgel in St. Gallus
Unter dem Motto „Heute Blockbuster – morgen Orgelklänge“
lädt der Förderverein Kirchenmusik zu einer besonderen Film-
reihe ein. Ziel ist es, Spenden für die geplante Chororgel der St.
Galluskirche zu sammeln und gleichzeitig Kultur, Musik und Ge-
meinschaft zu verbinden.
Den Auftakt macht der bewegende Film „Die leisen und die gro-
ßen Töne“ von Emmanuel Courcol am Freitag, 26. September
2025 um 19.30 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) im Tettnanger KiTT. Der
Eintritt beträgt 16 Euro – davon gehen 10 Euro direkt als Spende
an das Chororgel-Projekt.
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Wer das Projekt darüber hinaus unterstützen möchte, kann an
diesem Abend eine Orgelpfeifen-Patenschaft übernehmen – ein
besonderer Beitrag zur musikalischen Zukunft von St. Gallus.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Filmabend mit Ih-
nen und bedanken uns schon jetzt herzlich für Ihre Unterstüt-
zung! Weitere Filme sind im November 2025 und Januar 2026
geplant.
Informationen zur Chororgel und zum Projekt finden Sie unter:
www.chororgel.com Ihr Team „Chororgel“

Martin-Luther-
Kirchengemeinde
www.tettnang.evkirche-rv.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro,Martin-Luther-Str. 7, 88069 Tettnang:
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 12 Uhr, Tel. 07542 7455, E-Mail:
pfarrbuero.tettnang@elkw.de
Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner: Tel. 07542 7455; E-Mail:
Pfarramt.Tettnang-1@elkw.de
Pfarrerin Jael Berger: Tel. 07542 2918984, E-Mail: Pfarramt.
Tettnang-2@elkw.de
Jugendreferent Jörg Wiedmayer: Tel. 0157 58282393, E-Mail:
jörg.wiedmayer@elkw.de
Sprechzeiten Kirchenpflege: Montag 16 – 17.30 Uhr, E-Mail:
kirchenpflege.tettnang@elkw.de
Sprechzeiten Diakonische Bezirksstelle Friedrichshafen im
Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang Schwangeren- und
Schwangerschafts-Konfliktberatung und Beratung von Familien
in Tettnang: Montag undMittwoch 8 bis 12 Uhr (Tel. 07541 32300)
Ökumenisches Sorgentelefon der Diakonie Oberschwaben-
Allgäu-Bodensee mit der Caritas Bodensee-Oberschwaben:
Dienstag 13 und 15 Uhr und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Tel. 0751
3625629 sowie Mittwoch 15 bis 17 Uhr und Freitag 14 und 16 Uhr,
Tel. 0751 95223-086.
Live-Übertragung: Grundsätzlich wird jeder Gottesdienst der
Schlosskirche über die Audio-Liveübertragung nach Hause über-
tragen. Dafür kann am Sonntagvormittag zur Gottesdienstzeit
kurz vor 9.30 Uhr die unten genannte Telefonnummer angerufen
werden: Gottesdienst-Telefon Tettnang: 07542 9079910.

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten

Samstag, 13.09.2025, 18.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle
der Klinik Tettnang (Pfrin. Jael Berger).
Sonntag, 14.09.2025, 9.30 Uhr Gottesdienst in der Schloss-
kirche (Pfrin. Jael Berger).
Sonntag, 21.09.2025, 11.00 Uhr, Gottesdienst mit Kleinen
Leuten „Theobald der Brezelbäcker“ in der Schlosskirche Tett-
nang (Pfrin. Martina Kleinknecht-Wagner).
Zum Schmücken des Erntedankaltars am 28. September 2025
bitten wir auch in diesem Jahr wieder um Gaben (Früchte aus
Feld und Garten, haltbare Lebensmittel, Blumen, Obst, Gemüse).
In Tettnang können die Gaben am Samstag, 27.09.25 von 10.00
bis 12.00 Uhr in der Sakristei der Schlosskirche abgegeben wer-
den. In Neukirch bitten wir, die Gaben direkt zum Gottes-
dienst mitzubringen. Nach dem Erntedankfest werden diese
Gaben über die Tettnanger Tafel an Bedürftige weitergegeben.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Termine, Veranstaltungen und
Informationen:

10.09.2025, 19.00 Uhr Wir lesen gemeinsam im
Markusevangelium
Im Zentrum der gemeinsamen Lektüre steht das Markusevan-
gelium. Die weiteren Termine sind: 08.10.25; 12.11.25; 03.12.25
jeweils um 19.00 Uhr. Die Besucher und Besucherinnen werden
das älteste Evangelium der Bibel gemeinsam mit Pfarrerin Mar-

tina Kleinknecht-Wagner entdecken. Herzliche Einladung an alle
Interessierten! Der Einstieg ist jederzeit möglich.
04.10.2025, 18.00 Uhr Schlosskirche. Konzert Gruppe Wort-
klang „...bis hinter den Horizont...“. Durch die immer wieder
neue Kombination von Sprache und Musik verspricht das Pro-
gramm hoffnungsvolle Wege in schwierigen Zeiten. Andreas
Glatz (Vocals, Piano), Ralf Berner (Bass), Rainer Oswald (Saxo-
phone, Didgeridoo), Günter Weber (Sprache).
Offener Treff für Frauen undMänner imMartin-Luther-Ge-
meindehaus Tettnang. Der offene Treff für Frauen und Män-
ner findet in der Regel am 1. und 3. Dienstag im Monat von
14.30 bis 16.30 Uhr statt. Eingeladen sind Frauen und Männer,
die sich in offener Runde treffen möchten. Nach einem the-
matischen Impuls ist Gelegenheit, bei Kaffee, Tee und Gebäck
miteinander ins Gespräch zu kommen. Alle sind herzlich ein-
geladen! Nächste Termine: Dienstag, 23.09.2025; 07.10.2025;
21.10.2025.
Freitags, 15.00 bis 16.30 Uhr: Jungschar (für Kinder der 1.-4.
Klasse) imMartin-Luther-Gemeindehaus (außerhalb der Ferien).
Spiele, Aktionen, Gemeinschaft, Bibel. Bei Fragen: Jörg Wied-
mayer, Jugendreferent, Tel. 0157/58282393 oder joerg.wied-
mayer@elkw.de.
Mittwoch, 24.09.2025, Sternenkinder-Eltern treffen sich um
19.00 Uhr, im Martin-Luther-Gemeindehaus Tettnang. Eltern,
die ihr Kind in der Frühphase der Schwangerschaft verloren ha-
ben, sind herzlich eingeladen, um in einem geschützten Rahmen
ihre Erfahrungen zu teilen, sich gegenseitig zu stärken und We-
ge in die Zukunft zu finden. Weitere Informationen sind erhält-
lich bei Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Martin- Luther-
Straße 7, 88069 Tettnang, Tel. 07542-7455, mail: Pfarramt.Tett-
nang-1@elkw.de.
Samstag, 11.10.2025, 9.00 bis 11.30 Uhr 25. Tettnanger Frau-
enfrühstück
Festrednerin zum Jubiläum ist Bürgermeisterin Regine Rist
„Führen mit Herz und Haltung- Frauen in Verantwortung“. Kar-
tenverkauf vom 12.09. bis 10.10.25 bei der Tourist Information
Tettnang.
Wir freuen uns auf Sie undwünschen, dass der Glaube Sie trägt und
uns verbindet. Bleiben Sie behütet!

Ihre Pfarrerin Martina Kleinknecht-Wagner, Karin Kathan, gew.
Vorsitzende, Pfarrerin Jael Berger, Jugendreferent Jörg Wiedmayer

Seelsorgeeinheit Argental
www.se-argental.de

Pfarrbüro Laimnau, Pfarrer Simon Hof:
Tel. 07543 6244 Büro,
Fax 07543 54955, StPetrusundPaulus.Laimnau@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9 – 11 Uhr
Simon.Hof@drs.de, Tel. 07543 3004276
Pfarrbüro Neukirch:
Tel. 07528 2262, Fax: 915263
StMaria.Neukirch@drs.de
Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 9 – 11 Uhr
Gemeindereferentin M. Hertnagel:
Tel. 07543 952105 oder 913257,michaela.hertnagel@drs.de
Kirchenpflege GKG Argental
Tel. 07543 3004501, Gesamtkirchenpflege.Argental@kpfl.drs.de
Redaktion Kirchenanzeiger:
Tel. 07543 50133, SE.Argental@drs.de
Website: www.se-argental.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 13. bis einschl. 21. September 2025

Samstag, 13. September
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier

mit Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe

Sonntag, 14. September: Kreuzerhörungsfest
8.30 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Krumbach Eucharistiefeier
10.00 Uhr Hiltensweiler Eucharistiefeier
Dienstag, 16. September
18.00 Uhr Obereisenbach Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. September
9.00 Uhr Laimnau ökum. Einschulungsgottesdienst
9.15 Uhr Neukirch ökum Einschulungsgottesdienst
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. September
9.00 Uhr Obereisenbach Einschulungsgottesdienst
18.00 Uhr Tannau Eucharistiefeier in der Georgs-Kapelle
Freitag, 19. September
9.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
Samstag, 20. September
18.00 Uhr Laimnau Eucharistiefeier

Anschl. Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Obereisenbach Rosenkranz für geistl. Berufe
Sonntag, 21. September: 25. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Tannau Eucharistiefeier
10.00 Uhr Goppertsweiler Bergmesse in Reisenbronn

mitgestaltet von der Dorfkapelle
Goppertsweiler

10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier zum Erntedankfest
Freitag, 12. September, 18 Uhr
Feldgottesdienst in Laimnau zum 20-jährigen Jubiläum
des Christophorus
an der Argenbrücke, mitgestaltet vom Musikverein Laimnau.
Anschließend bei guter Witterung gemütlicher Hock.
Sonntag, 21. September, 10 Uhr
Herzliche Einladung zur Bergmesse auf der Reisenbronner
Höhe
mit der Dorfkapelle Goppertsweiler. Im Anschluss gibt es Ge-
tränke und eine Kleinigkeit zum Essen.
Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst in der Kirche in
Goppertsweiler ohne die DKG stattfinden.

..

Erwachsenenbildung
der Seelsorgeeinheit Argental

Freitag, 26. September, 19.30 Uhr:
Filmabend in Neukirch
„Wochenendrebellen“ in Neukirch im Gemeindehaus Silvester
Jason ist Autist. Seine Familie hat sich mit den Alltagsheraus-
forderungen arrangiert und versucht, dem Jungen ein mög-
lichst normales Umfeld zu bieten. Doch gerade in der Schule eckt
Jason immer wieder an. Als Jason darauf fixiert ist, sich selbst
einen Lieblingsfußballverein zu suchen, ziehen er und sein Vater
durch alle Stadien. Ein unglaublich bewegendes Beziehungsdra-
ma zwischen Vater und Sohn.
Eintritt frei, ohne Anmeldung
Wir gehen auf Tageswallfahrt 2025 nach Seeg, Speiden und
Steingaden
Alle Männer sind ganze herzlich eingeladen, sich am
Samstag, 25. Oktober eine Auszeit zu gönnen!
Programm: Besuch der Rokokokirche St. Ulrich in Seeg und der
Wallfahrtskirche Maria-Hilf in Speiden, jeweils unter fachkundi-
ger Führung. Nach dem Mittagessen Weiterfahrt nach Steinga-
den zur Wieskirche, dann für die Männer eine Führung im Wel-
fenmünster. Um 18 Uhr geselliger Abschluss im Gasthof Schöre
Die Anmeldung erfolgt über die Pfarrbüros Laimnau (07543
6244) oder Neukirch (07528 2262) Reisepreis: ca. 35,- Euro, ab-
hängig von den Teilnehmerzahlen, zahlbar im Bus. Im Reisepreis
inbegriffen: Busfahrt, Führungen.
Bei den Frauen am Samstag, 18. Oktober sind alle Plätze be-
legt, es gibt eine Warteliste.
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Nachrichten der
Evang. Kirchengemeinde
Kressbronn
www.gemeinde.kressbronn.elk-wue.de

Pfarrer: Ulrich Adt
Sprechzeiten Pfarramt: Dienstag und Donnerstag 14-17 Uhr
Tel.: 07543 6594 E-Mail: Pfarramt.kressbronn@elkw.de
Wochenspruch: „Christus spricht: Was ihr getan habt einem von
diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Mt.
25,40b
Gottesdienst
So, 14.09.25 | 13. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst | Pfr. Adt | mit Segnung zum
Start ins neue Schuljahr
Aktuelles
Mi, 17.09.25: 15.00 Uhr erster Konfi-Unterricht im neuen Schul-
jahr

Neuapostolische
Kirche
www.nav-rabensburg.de

Herzlich willkommen zu allen Gottesdiensten in unserem Kir-
chengebäude, Kolpingstraße 24 in Tettnang; sonntags um 9:30
Uhr und mittwochs um 20:00 Uhr in Präsenz, oder per Telefon.
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page unter https://www.nak-ravensburg.de/tettnang/kalender
oder dem Schaukasten an unserer Kirche.

Jehovas
Zeugen

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften und öffentlichen
Vorträgen eingeladen. Sie finden in unserem Gemeindesaal in
der Narzissenstraße 10 in Tettnang statt. Außerdem ist es mög-
lich, die Zusammenkünfte über die Internetplattform „Zoom“
mitzuverfolgen.

Biblischer Vortrag und Besprechung am Samstag,
13. September, 18.00 Uhr „Wessen Versprechen kann
man vertrauen?“
Im Vortragwird uns gezeigt, dass Jehova Gott immer erfüllt, was
er verspricht. Zudem werden wir sehen, wie wir ganz persönlich
nutzen aus Gottes Versprechen ziehen können undwie wir unser
Vertrauen darin zeigen können.
„Macht euch also nie Sorgen und sagt: ‚Was sollen wir essen?‘,
oder: ‚Was sollen wir trinken?‘, oder: ‚Was sollen wir anziehen?‘
…Euer himmlischer Vater weiß doch, dass ihr das alles braucht.
Setzt also das Königreich und Gottes gerechte Maßstäbe weiter
an die erste Stelle und ihr werdet all das andere noch dazube-
kommen.“ (Matthäus 6:31-33)
Bei Interesse einfach vorbeikommen oder die Einwahldaten er-
fragen unter # 07542/52948.
Weitere Informationen zu biblischen Fragen, aktuellen Ereignis-
sen und unserer weltweiten Tätigkeit finden Sie auf www.jw.org.

AUS DEM
VER E I N S LE B EN

Ski+ Sport Club
Tettnang e.V. 1967
www.ssc-tettnang.de

Neue Kurse starten
Zumba mit Thelma, Mo, 15.09.2025, 18.30-19.30 Uhr
Fitness-Dance mit Iris, Mo, 15.09.2025, 18.30-19.30 Uhr
Tanz Dich Fit 55+ Einsteiger, Di, 16.09.2025, 16.30-17.30 Uhr
Step-Aerobic mit Iris, Di 16.09.2025, 17.30-18.30 Uhr
Pilates & Faszien mit Saphira, Di, 7.10.2025, 18.45-19.45 Uhr
Pilates+BBP mit Sabine, Mi, 17.09.2025, 18.00-19.00 Uhr
Functional Workout mit Petra, Do, 18.09.2025, 19.00-20.00 Uhr
Tanz Dich Fit 55+mit Iris, Do, 18.09.2025, 16.30-17.30 Uhr
Rückenfit mit Iris, Do, 18.09.2025, 17.30-18.30 Uhr
Tanzerlebnis für Ältere mit Iris, Fr, 19.09.2025, 16.30-17.30 Uhr
anmeldung@ssc-tettnang.de

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Tettnang

Wanderung ab Bad Schussenried, 11.09.2025,
Loreto-Parkplatz 13:00 Uhr
In Fahrgemeinschaften geht es nach Bad Schussenried zum Klos-
terhof. Die Wanderung führt nach Olzreute, Laudhaus und über
die Hügel der Endmoräne zum Schussenursprung. Der Rückweg
geht an der alten Bahnlinie und an der Schussen entlang zum
Ausgangspunkt mit guter Abschlusseinkehr. Länge der Wande-
rung 9,5 km. Eine Kurzwanderung ist nicht möglich. Wanderfüh-
rer ist Ernst Haas.

Narrenzunft Tettnang e.V.
www.narrenzunft-tettnang.de

Nähstüble, 18.09.2025, 18:00 Uhr, Zunftstube
Egal, ob du eigene Projekte hast oder dich einfach nur in gesel-
liger Runde austauschen willst – hier bist du richtig! Bitte die
Utensilien (Nähmaschine, Schere, Nadeln usw.) selbst mitbrin-
gen. Stoffe für Gätterlet und Gickerler sowie Utensilien für den
Hopfennarren bitte vorab bei Claudi bestellen.
naehkaestle@narrenzunft-tettnang.de

Kolping Tettnang
www.kolping-tettnang.de

Eine Insel für die Sinne, 20.09.2025, 8:00 Uhr, BayWa
Tettnang
1300 Jahre Reichenau. Gegründet von dem Wanderbischof Pir-
min. Bei dem Jahresausflug wird der Klostergarten (hortuli) und
das Münster mit der Schatzkammer besichtigt, im Rahmen einer
Führung. Das gemeinsame Mittagessen ist im Strandbadrestau-
rant vorgesehen. Der Fahrpreis, Führung, Eintritte und Trinkgeld
für den Fahrer betragen 30 Euro. Anmeldung: Ludwig Gehring,
Tel. 07542/8824 oder jupaluka@gmx.de.

Freier Fanfarenzug Graf Anton
www.ffz-graf-anton.de

Stand am Bähnlesfest, 14.09.2025, 9:00 Uhr
Am 14.09.2025 haben wir wieder unseren Stand auf dem Bähn-
lesfest ggü. vom Rathaus. Wir bewirten euchmit leckerem Essen
und erfrischenden Getränken.

Du warst noch nie bei uns oder weißt nicht, wer wir sind? Dann
nutze die Gelegenheit, lerne unseren Verein an diesem Tag ken-
nen und komm mit uns ins Gespräch. Wir freuen uns über alte
und neue Gesichter!

Förderverein des
Elektronikmuseums
Tettnang e.V.
www.emuseum-tettnang.de

Tag des offenen Denkmals und Flohmarkt,
14.09.2025, 11:00 bzw. 14:00 Uhr
Wenn bei uns „Bähnlesfestsonntag“ ist, ist bundesweit Tag des
offenen Denkmals. Das Elektronikmuseum Tettnang macht da-
bei mit und öffnet von 14:00 bis 18:00 Uhr. Eintritt frei!
An dem Tag stehen unsere Experten für Fragen und Vorführun-
gen zur Verfügung.
**Flohmarkt** Etliche Geräte sind mehrfach vorhanden oder
passen nicht zur Ausstellung. Es gibt daher einen Geräte-Floh-
markt von 11 bis 16 Uhr vor und imMuseum.

Solawi
Tettnang e.V.

Feierabendgärtnern, 11.09.2025, 18:30 Uhr,
Breitwiesenweg 2
Abends gemeinsam gärtnern! Eine tolle Möglichkeit, sich zum
Ausgleich vom stressigen Büroalltag oder einfach aus Lust
und Laune gemeinsam mit anderen in der Natur aktiv zu be-
tätigen.
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen! Einfach vorbei-
kommen oder Mail an info@solawi-tt.de.
Alle Termine auf www.solawi-tt.de.

Feierabendgärtnern, 16.09.2025, 18:30 Uhr,
Breitwiesenweg 2
Abends gemeinsam gärtnern! Heute im Rahmen vom bundes-
weiten Solawi-September.
Weitere Termine in der Region unter: www.solidarische-
landwirtschaft.org/solawi-september-2025

SC Bürgermoos e.V.
www.scbuergermoos.de

Abteilung Fußball

Samstag, 13.09.2025
15:00 Uhr SV Tannau Res. - SC Bürgermoos Res.
17:00 Uhr SV Tannau I - SC Bürgermoos I

Abteilung Jugendfußball

Ab sofort trainieren unsere Jugendmannschaften wieder am
Sportplatz in Bürgermoos:
Bambinis (Jahrgang 2019 & jünger): freitags 16-17 Uhr
F-Jugend (Jg. 2017 & 2018): freitags 16.30-17.45 Uhr
E-Juniorinnen und E-Junioren (Jg. 2015 & 2016): montags &
mittwochs 17-18.30 Uhr
D-Jugend (Jg. 2013 & 2014): dienstags & donnerstags 17.30-19
Uhr
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen! Einfach zu den Trai-
ningszeiten vorbeischauen.
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SSV Kau e.V.
www.ssv-kau.de

Abteilung Tischtennis

Tischtennis-Stadtmeisterschaften, 28.09.2025,
Seldnerhalle Kau
Die Tischtennis-Stadtmeisterschaften 2025 finden am Sonntag,
den 28.09.2025 in der Seldnerhalle Kau statt. Die Jugend be-
ginnt um 10:00 Uhr, die Erwachsenen ab 14:00 Uhr. Hallenöff-
nung ist um 9:30 Uhr, Anmeldungen zu denWettbewerben wer-
den bis 30 Minuten vor dem jeweiligen Beginn angenommen.
Spielberechtigt sind alle Einwohner der Stadt Tettnang sowie
Mitglieder Tettnanger Tischtennisvereine.

SV Tannau e.V.
www.sv-tannau.de

Abteilung Fußball

Samstag, 13.09.2025
15:00 Uhr SV Tannau II - SC Bürgermoos II 17:00 Uhr SV Tannau -
SC Bürgermoos

Abteilung Jugendfußball

Samstag 13.09.2025
12:45 Uhr A-Junioren - SV Schmalegg (Freundschaftsspiel)

Dienstag, 16.09.2025
18:30 Uhr C-Junioren - SGM Langenargen/Eriskirch I (Bezirks-
pokal)

Bürgerverein
Langnau e.V.
www.bv-langnau.de

Stammtisch des BV Langnau, 19.09.2025, 19:30 Uhr,
Pizzeria Vesuvio
Es geht nach der Sommerpause wieder los mit unserem Bürger-
vereinsstammtisch: Ungezwungen Leute aus der Ortschaft tref-
fen; unverbindlich Ideen in den BV tragen; mehr zu Aktivitäten
des BV erfahren; sich zu aktuellen Themen austauschen. Wir
freuen uns über jede und jeden von Euch, kommt und erlebt die
Gemeinschaft. s. a. www.bv-langnau.de/neuigkeiten

VdK Sozialverband
Ortsverband Langnau-Laimnau

Kaffee- und Spielenachmittag, 18.09.2025, 15:00
Uhr, Dorfladen Dorftreff Hiltensweiler
Einladung!! VdK Langnau-Laimnau lädt zum Kaffee- und Spiele-
nachmittag ein. Ort: Dorfladen Dorftreff Hiltensweiler

D I E S & DAS

Kassenärztliche Vereinigung
Baden-Württemberg (KVBW)

Öffentliche Infoveranstaltung zur Schließung der
ärztlichen Bereitschaftspraxis Tettnang
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW)
lädt alle Bürgerinnen und Bürger zu einer öffentlichen Infover-

anstaltung ein. Anlass ist die Schließung der ärztlichen Bereit-
schaftspraxis in Tettnang zum 30. September 2025.
Wann? Dienstag, 16. September 2025, 18.30 Uhr.
Wo? Seldnerhalle, Sängerstraße 5, 88069 Tettnang
Die stv. Vorstandsvorsitzende der KVBW, Dr. Doris Reinhardt,
wird darüber informieren, wohin sich Bürgerinnen und Bürger
außerhalb der regulären Sprechstunde wenden können und wie
die 116 117 sowie das telemedizinische Angebot funktionieren.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Regionalwerk Bodensee Schlossgarten
Open Air: Sarah Connor kommt im Juni
nach Tettnang

Sarah Connor bleibt auf Erfolgskurs: Nach dem überragenden
Vorverkaufsstart ihrer Arenatournee im Frühjahr 2026, für die
bereits heute mehr als 100.000 Tickets verkauft wurden, geht
die Ausnahmekünstlerin mit ihrem neuen Nummer 1-Album
FREIGEISTIN auch im Sommer auf große Tour und wird in den
schönsten Freilicht-Locations des Landes spielen.
Unter dem Motto „Wilde Nächte – Open Air 2026“ wird Sarah
Connor im Juni 2026 in Tettnang zu erleben sein. Die Fans dürfen
sich auf emotionale Sommernächte, eine energiegeladene Live-
show und viele unvergessliche Momente freuen. Einer der abso-
luten Höhepunkte der Tour: Begleitet wird die Tour von ihrem
aktuellen Album „Freigeistin“, das im Mai 2025 erschienen ist
und direkt auf Platz 1 der deutschen Charts landete. Das Werk
unterstreicht einmal mehr Sarah Connors künstlerische Band-
breite – zwischen kraftvollem Pop, tiefgehenden Texten und
einer klaren Haltung.
Mit über 10 Millionen verkauften Tonträgern, mehrfach ausge-
zeichneten Alben wie „Muttersprache“ und „Herz Kraft Werke“
und einer starken Bühnenpräsenz gehört sie längst zu den be-
deutendsten Künstlerinnen des deutschsprachigen Musikge-
schehens. Wer Sarah Connor schon live erlebt hat, weiß: Ihre
Konzerte sind emotional, ehrlich und mitreißend. Unterstützt
von einer großartigen Liveband erzählt sie Geschichten, die
unter die Haut gehen, singt Songs, die verbinden, und schafft
eine Nähe zum Publikum, die ihresgleichen sucht.
Tickets gibt es bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter
www.allgaeu-concerts.de. Preis: ab 79,90 Euro. Weitere Infos
unter: www.allgaeu-concerts.de

Jugendkunstschule
Bodenseekreis

Tanzworkshops in Tettnang
Für alle Tanzbegeisterten ab 8 Jahren bietet die Jugendkunst-
schule im September zwei Tanzworkshops mit Lisa Matts an.
Workshop 1: Jazz-Dance
20. & 21.09.2025 | Tanzhalle der Jugendkunstschule in Tettnang
| Weinstraße 10
8 – 10 Jahre | 9.00 – 11.30 Uhr
11 -14 Jahre | 13.00 – 15.30 Uhr
Jazz-Dance ist geprägt von rhythmischen, ausdrucksstarken Be-
wegungen. Im Workshop tauchen wir gemeinsam in die grund-
legenden Elemente dieses Tanzstils ein und erarbeiten Schritt
für Schritt eine kleine Choreografie.
Workshop 2: Hip-Hop
27. & 28.09.2025 | Tanzhalle der Jugendkunstschule in Tettnang
| Weinstraße 10
8 – 10 Jahre | 9.00 – 11.30 Uhr
11 -14 Jahre | 13.00 – 15.30 Uhr
In der Hip-Hop-Welt geht es ganz um Selbstausdruck! Wir ler-
nen einige der grundlegendenMoves kennen und erarbeiten ge-
meinsam eine Choreografie. Dabei werden wir auch viel impro-
visieren und ausprobieren.

Nähere Informationen erhalten Sie in der Kunstschule unter
der Nummer 07532/603, per E-Mail: info@kunstschule-bo-
denseekreis.de.

Stiftung
Liebenau

Vortragsabend zumWeltalzheimertag am
14. Oktober in Tettnang
Anlässlich des Weltalzheimertags gibt es zwischen dem 10.
September und 21. November für Betroffene, Angehörige und
am Thema Demenz Interessierte im Bodenseekreis ein infor-
matives Programm. Auch Einrichtungen und Dienste der Stif-
tung Liebenau in Tettnang beteiligen sich daran.
Unter dem Motto „Begleitung im ‚Andersland‘ – Leben mit
Demenz“ gestalten die Lebensräume für Jung und Alt, das
St. Anna-Quartier und die Häuser der Pflege St. Johann und
Dr. Albert Moll sowie das Service-Wohnen in einer Gemein-
schaftsaktion einen informativen Vortragsabend. Er findet am
Dienstag, 14. Oktober, um 18 Uhr im Kaplaneihaus, Raum EG,
St. Johann 2 in Tettnang statt. Um telefonische Anmeldung
unter 07542/9329-156 oder 07542/55795-166 wird gebeten.
Wolfgang Stoppe von der Demenzberatung des DRK Fried-
richshafen informiert über verschiedene Möglichkeiten im
Umgang mit demenziell erkrankten Menschen. Der Referent
schlägt eine Brücke zwischen der Welt der Angehörigen und
der „Anderswelt“ und gibt hilfreiche Tipps für den Alltag auf
Augenhöhe.
Die anschließende Gesprächsrunde lädt zu einem offenen
Austausch der Gedanken und Fragen ein. Hierzu präsentieren
Mitarbeitende der Einrichtungen auch die Betreuungsarbeit
innerhalb der Stiftung Liebenau.

Die Barmherzigen Schwestern aus Kerala berei-
chern das Pflegeteam
Seit März 2022 sind die Barmherzigen Schwestern aus Kera-
la in Indien ein fester Bestandteil des Pflegeteams im Haus
der Pflege St. Johann der Stiftung Liebenau. Die Schwestern
Udaya, Mariet, Jislet und Flora bringen nicht nur ihre fachli-
che Kompetenz als ausgebildete Krankenschwestern ein, son-
dern leben tagtäglich die Werte der Nächstenliebe, Hingabe
und Fürsorge.
Tradition
Der Orden der Barmherzigen Schwestern blickt auf eine lange
Tradition in der Pflege und Betreuung von Menschen in Not
zurück. Ihre Mission ist es, die Lebensqualität der ihnen an-
vertrauten Menschen zu verbessern und deren Würde zu ach-
ten. Diese Haltung prägt auch ihre Arbeit in St. Johann, wo sie
sich mit großem Engagement für das Wohl der Bewohnerin-
nen und Bewohner einsetzen.
Heimat gefunden
Schwester Udaya und Schwester Mariet, beide erfahrene Pfle-
gefachkräfte, haben mit dem Konvent „Samaritan Sisters“ in
Tettnang eine neue Heimat gefunden. Seit April 2024 gehören
auch Schwester Jislet und Schwester Flora zum Konvent. Sie
lassen derzeit ihre Qualifikationen nach deutschem Pflegege-
setz anerkennen und arbeiten eng mit den anderen Teammit-
gliedern zusammen. Dies schafft eine ganz besondere Atmo-
sphäre der Ruhe und Geborgenheit – sowohl für die Bewoh-
ner als auch im Kollegenkreis. Neben ihrer Arbeit sind sie sehr
aktiv in der kirchlichen Gemeinde St. Gallus in Tettnang ein-
gebunden.
Bereicherung
Ein besonderer Moment war kürzlich der Besuch von Schwes-
ter Alphonsa, der Generaloberin des Ordens, die eigens aus
Kerala angereist ist, um den Konvent in Tettnang zu besuchen
und die Arbeit der Schwestern in Deutschland zu würdigen.
Regionalleiter Roland Hund zeigte sich dankbar für die Initia-
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tive der Oberin und lobte das Engagement der Schwestern:
„Die Barmherzigen Schwestern sind eine große Bereicherung
für unser Haus. Ihr Einsatz, ihre Herzlichkeit und ihre spirituel-
le Verbundenheit werden von uns allen sehr geschätzt.“ Ein
interkulturelles Beispiel gelebter Integration.

Traktorfreunde vom Argental feiern
20. Jubiläum

Am Freitag, 12. September 2025, findet anlässlich des 20. Ju-
biläums, beim Christophorus am Ortseingang von Laimnau
eine kleine Feier statt. Beginn ist um 18.00 Uhr mit einem
Gottesdienst, anschließend laden wir zum gemütlichen Hock
mit dem Musikverein Laimnau ein. Für Speis und Trank ist
selbstverständlich bestens gesorgt. Ihre Traktorfreunde vom
Argental

Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V.

Kurse, Vorträge und Seminare
Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn nicht an-
ders angegeben): Katholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V., 07541/ 3786072, info@keb-fn.de, www.keb-fn.
de
„Reuter Gespräche“: KI - eine ethische Herausforderung.
Sehen. Urteilen. Handeln. Vortrag und Gespräch mit Prof.
Dr. Toni Loh. Mo., 15.09., 19:00 - 21:00, Bad Waldsee, Kloster
Reute, Veranstalter: keb FN in Kooperation mit keb RV, keb BC-
SLG und Kloster Reute.
Führung: Jüdisches Museum Laupheim. Ausstellung „Jü-
dische Beziehungsgeschichten“. Di., 16.09., 15:00 - 17:30,
Laupheim, Schloss Großlaupheim (eigene Anfahrt). Veranstal-
ter: keb FN in Kooperation mit KDFB Bezirk FN.
Behütet sterben - Was am Ende des Lebens wichtig ist.
Ein Kurs für Angehörige und Interessierte. Di., 16.09., 17:00 -
20:00. Meckenbeuren, Kath. Gemeindehaus St. Maria. Veran-
stalter: Hospizverein Tettnang.
Yoga kann jede:r, mit Editha Brinkmann. Mi., 17.09., 19:45 -
20:45 Uhr, 10 Termine. Friedrichshafen, Allmand-Treff (EG).
Goldbacher Stollen Überlingen. Führung durch die Doku-
mentationsstätte,mit Alexander Plappert. So., 21.09., 14:00
- 16:00, Überlingen (einegen Anfahrt). Veranstalter: keb FN in
Kooperation mit Bildungshafen Friedrichshafen.
Mystik am Abend - Meister Eckhart,mit Diakon Dr. Thomas
Borne. Mi., 24.09., 19:00 - 20:15, Friedrichshafen, Kath. Kirche
St. Nikolaus. Veranstalter: Offene Stadtkirche St. Nikolaus.
Wertschätzende Kommunikation. Eine neue Sprache für
mehr Harmonie und Verständnis entdecken. Seminar mit
Sschwester Dorothee Laufenberg. 4 Termine: Do., 25.09., 2.10.,
9.10., 23.10 19:00 - 20:30, Oberteuringen, Haus am Teuringer.
Veranstalter: keb FN in Kooperation mit Gemeinwesen am
Teuringer.
Juden, Christen, Muslime: Abraham und seine Kinder,mit
Pfr. Dr. Friedmann Eißler. Fr., 26.09.2025, 19:00 - 20:30, Fried-
richshafen, ev. Gemeindehaus. Veranstalter: Ev. Erwachsenen-
bildung FN in Kooperation mit keb FN.
Inklusive Frauengruppe, mit Julia Liehner. Fr., 26.09., 16:00
- 17:30, Meckenbeuren, Lebensräume für Jung und Alt. Veran-
stalter: Stiftung Liebenau.
Naturseifen selbst sieden. Die Farben des Sommers, mit
Christine Hüll. Sa., 27.09., 09:00 - 13:00, Langenargen, Fami-
lienferiendorf. Veranstalter: keb FN in Kooperation mit Fami-
lienferiendorf Langenargen.
Naturkosmetik - natürlich selbst gerührt, mit Christine
Hüll. Sa., 27.09., 15:00 - 17:30, Langenargen, Familienferien-
dorf. Veranstalter: keb FN in Kooperation mit Familienferien-
dorf Langenargen.

S E RV I C E - S E I T E
Notfalldienste
Notruf/Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Polizei 110
Klinik Tettnang 5310

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 8 Uhr
Mittwoch 13 bis 8 Uhr, Freitag 16 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr 116 117

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Tettnang
(o. Anmeldung):
Samstag, Sonntag und Feiertage: 10 bis 16 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01801 116 116
Samstag und Sonntag von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 17 Uhr
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst
Ansage und Vermittlung (A&V e.V.): www.zahnarzt-notdienst.de

Bereitschaftsdienst für Augenerkrankungen 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Montag bis Freitag 18 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 8 bis 8 Uhr

Apotheken
Sa., 13.09.2025

Gangolf-Apotheke FN-Kluftern
Markdorfer Str. 82, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07544-95340

So., 14.09.2025
Nestle-Apotheke Bodensee
Ehlersstr. 17, 88046 Friedrichshafen
Tel.: 07541-9530712

Diese Angaben sind ohne Gewähr.
Weitere Informationen unter www.lak-bw.de oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) abzurufen.

Tierarzt
Zu erfragen bei Ihrem Tierarzt (Anrufbeantworter).
Dr. Guido Koslowski,
Karlsdorfer Str. 46, 88069 Tettnang, Tel. 07542 8533
Reinhold Trupković, Dr. vet. med. univ. Zagreb,
Ravensburger Str. 84, 88069 Tettnang, Tel. 07542 53477
Tierarztpraxis Baumann,
Dorfstraße 7, 88285 Bodnegg,
Tel. 07520 9232150 (24 Stunden erreichbar)

Regionalwerk Bodensee
Strom- und Gasstörung

Störfallnummer 07542 9379-299
Kundentelefon 07542 9379-0

Wasserversorgung/
Abwasserbeseitigung Tettnang

Wasserwerk und Kläranlage Tettnang
Notdienst-Tel. (Kosten zum Ortstarif) 089 250062023
(außerhalb der Dienstzeiten nur in Notfällen)

ZweckverbandWasserversorgung
Unteres Schussental Meckenbeuren 07542 403-250

Zweckverband Haslach
Wasserversorgung Neukirch 0800 300 3 999

Müllabfuhr
Die nächsten Leerungen:
Bioabfall
Do., 11.09.2025 Bezirk III (restliches Umland Tettnang)
Fr., 12.09.2025 Bezirk I (Bürgermoos, Kau, Pfingstweid,

Walchesreute)
Bezirk II (Stadtgebiet Tettnang, Argenhardt,
Baumgarten, Blumenrain, Dieglishofen,
Feurenmoos, Fünfehrlen, Hagenbuchen, Höll,
Irrmannsberg, Kaltenberg, Neuhäusle,
Wagnerberg, Waldhub, Zimmerberg)

Kontakte und Informationen

Bürgerbus-Telefon: 07542 510-520 (besetzt amMo., Di., Mi., Do.
jeweils 17 bis 18 Uhr)

Rathauszentrale: Telefon 07542 510-0
E-Mail: rathaus@tettnang.de
Internet-Adresse: www.tettnang.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag 8:30 bis 12 Uhr,
Dienstag u. Mittwoch 8:30 bis 16 Uhr, Donnerstag 8:30 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Langnau:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Stadtnachrichten: Telefon 07542 510-557
E-Mail: gemeindenachrichten@tettnang.de
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Unser Haus feiert 200 Jahre Geschichte – und
Sie sind herzlich eingeladen, mitzufeiern!
Entdecken Sie spannende Fakten zu uns und aus unserer Chronik in einem unterhaltsa-
men Kreuzworträtsel. Mitmachen lohnt sich: Unter allen richtigen Einsendungen verlo-
sen wir einen Zeppelinflug von 90 Minuten für zwei Personen imWert von ca. 860 €
pro Person. Also: Rätseln Sie mit, feiern Sie mit – und gewinnen Sie mit etwas Glück!

Senden Sie die Lösung bis zum 31.10.2025 an Sparkasse Bodensee, Marketing, Char-
lottenstraße 2, 88045 Friedrichshafen. Oder geben Sie sie bei einer unserer Filialen ab.
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Lösungswort
10 14 15 169 138 127 11654321

1. Welches Gerät nutzt man, um Bargeld von seinem Konto abzuheben?

2. Wie bezeichnet man das Zurücklegen von Geld?

3. Wie bezeichnet man Häuser, Wohnungen und Grundstücke?

4. Was ist nötig, damit ein Kreditvertrag gültig wird?

5. Ein weiteres Wort für Darlehen?

6. Wie heißt der Ort einer Hauptstelle der Sparkasse Bodensee?

7. Wo sparen Kinder ihr Taschengeld an?

8. Welche Karte wird oft beim Bezahlen im Ausland verwendet?

9. Sichere Aufbewahrung bei der Bank

10. Wie nennt man das Konto für den täglichen Zahlungsverkehr?

11. Wie heißt der digitale Service von Mensch zu Mensch, den die Sparkasse Bodensee
in ihren Geschäftsstellen anbietet?

12. Wo baut die Sparkasse Bodensee bezahlbare, ökologisch nachhaltige Mietwohnungen
in Kressbronn? (im Rätsel ohne Leerzeichen)

13. Wie lautet der Gründungsort der Sparkasse Bodensee?

14. Wie heißt unsere Immobilienplattform, bei der sich alles rund
um Ihr Zuhause dreht? (im Rätsel ohne Leerzeichen)

15. Wie nennt man das kontaktlose Zahlen per Smartphone oder Smartwatch?
(im Rätsel ohne Leerzeichen)

16. Wie nennt man die planmäßige Rückzahlung eines Kredits in festen Raten?

Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind Personen, die 18 Jahre oder älter sind und ihrenWohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland haben. Ausgenommen sindMitarbeitende der Sparkasse Bodensee und deren Angehörige. Einsendeschluss ist der 31.10.2025.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Eine Mehrfachteilnahme sowie die Teilnahme über Gewinnspielclubs oder sonstige gewerbliche Dienstleister ist ausgeschlossen. Die Teilnehmer-Adressen werden ausschließlich im Rahmen
des Gewinnspiels und nur für die Benachrichtigung der Gewinner verwendet. EineWeitergabe an Dritte erfolgt nicht. Unsere Datenschutzinformationen und den Hinweis zu Ihrem datenschutzrechtlichenWiderspruchsrecht finden Sie unter www.sparkasse-bodensee.de.

Viel Spaß beim Rätseln!

Name:

Vorname:

Straße/Haus-Nr.:

PLZ/Ort:

E-Mail:

Neuer Schnitt gefällig?
Ihr Fachbetrieb für artgerechten Gehölz-
schnitt und Baumfällungen

erdwerk-gartengestaltung.de • Sauterleutestraße 38 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

· 24-Std.-Rufbereitsc
haft

· Alle Leistungen

der Pflegeversicherung und

der Behandlungspflege

· Beratungsgespräch

bei Geldleistung

Ihre Wünsche

sind unsere Ziele
Besondere Menschen

brauchen besondere Pflege!!

Florian Köhl
Benzstraße 9

88074 Meckenbeuren

www.koehl-
zeitpunkt.de

Tel. 0 7542/406000

Immobilienvermittlung

Persönlich, engagiert und
kompetent vermitteln wir
gerne auch Ihre Immobilie.
Kontaktieren Sie uns
für ein unverbindliches
Erstgespräch.

Zuverlässig seit 1976.
aus Leidenschaft.

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

Steffen

MAIER IMMOBILIEN DIA-IM-090 - DIAZert

GEMEINSAM
GEGEN
SEXUALISIERTE
KRIEGSGEWALT

Mit einer
Testaments-
spende
hinterlassen
SieWirkung.

JETZT INFORMIEREN!
medicamondiale.org/testament schwäbische.de/partner
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Machst du nirgends mehr als hier.
Du schaffst eine Heimat für Menschen mit Behinderungen
– mitten in der Gemeinde. Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger
Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit mit 30 bis 35 Std./Woche

Meckenbeuren

Dietmar Brauchle, +49 7542 930950

Web-ID 2025-0268
www.stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

Bezahlung nach AVR-Tarif · Arbeiten inmitten der
G i d F t d W it bildGemeinde · Fort- und Weiterbildungen

Inklusion leben?

Ein ausgezeichneter Personalschlüssel.
Mit kreativen Ideen und viel Geduld rennst du bei
uns offene Türen ein - dank unserem ausgezeichneten
Personalschlüssel. Werde Teil unseres Teams!

Pädagogische Fachkraft (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit 30 Std./Woche

Eltern Kind Station,
Meckenbeuren-Liebenau

Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

Web-ID 2025-0313
stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·
W t hät d Mit i dWertschätzendes Miteinander

Türöffner?
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Leben, wohnen und arbeiten am Bodensee!

Wir sind die diakonische Einrichtung für und mit Menschen mit
Behinderung. Zur Verstärkung unseres Cafeteria-Teams suchen wir

Schüler, Student, Rentner
oder Hausfrau (m/w/d)

Werktags und Wochenende nach Absprache.

Bei Interesse bitte 07542 970146
oder kultur-bildung@pfingstweid.de

Diakonie Pfingstweid e. V.
Hegenenstr. 2 · 88069 Tettnang
bewerbung@pfingstweid.de

Im Verbund der

KOMMEN
SIE JETZT ZU

UNS!

4-5 Zi.-Whg.,
TT/Umgebung
von ruhiger Familie gesucht.
Lehrerin & VAUDE-
Mitarbeiter, 2 Kinder,
WM bis 1900 €.

‡ 017624121769

Sie werden es lieben,
Ihre Freunde auch!

Ku
w
Kunden

Empfehlen lohnt
sich doppelt

Je 75 € Bonus für
Kunde und Neukunde

Gilt für „Unser Nr. 1 Strom“
und „Unser Nr. 1 Gas“

Mehrere Empfehlungen
möglich

www.rw-bodensee.de

undenwerbenKunden

75€

75€

jobs.schwaebische.de

• anonym

• kostenfrei

• 24/7 erreichbar

• mehrsprachig

• Online-Beratung:
www.hilfetelefon.de

Hilfetelefon

„Gewalt
gegen
Frauen“

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten
wir Widerstand gegen den Ausverkauf der
letzten Naturschätze Europas. Spenden Sie
für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Infos
auf www.euronatur.org/wald

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein wald – so viel mehr

als ein holzlieferant!

www.gold-macher.de

Bitte schauen Sie in
Ihren Behältnissen nach!
Ankauf von Gold, Silber, Zahngold
Schmuck, Münzen sofort in Bar!
Gold-Macher seit über 40 Jahren
Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Poln. Allround-Handwerker
FN, übernimmt Renovierungen,
Haushaltsauflösungen,
Fliesen/Pflastersteine
legen u.v.m.
seriös · sauber · günstig
Dariusz Turon

Tel.: 0160-3 40 58 57

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

Gültig bis So. 21.09.2025.
Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar.

29,95€
statt39,95€

Sneaker
in weiß & schwarz
Gr. 31 - 40

Back to school
--2525%%

h

Klausenburger Str. 11 - Tettnang


